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Abänderungsentwurf 5088 === AFET/5088 ===

von Andrew Duff, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

EINZELPLAN I — PARLAMENT
Hinzufügen: 3 0 5
Bezeichnung:
Zusammenarbeit mit nationalen Parlamenten

-------------------------------
EINZELPLAN I — PARLAMENT
Hinzufügen: 3 0 5 0

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

3 0 5 0 p.m. p.m. p.m. p.m.
Reserve

Insgesamt p.m. p.m. p.m. p.m.

Bezeichnung:
Zusammenarbeit mit nationalen Parlamenten im Bereich parlamentarische Kontrolle
Erläuterungen:
Folgender Text ist hinzuzufügen:
Mit diesen Mitteln soll die Zusammenarbeit zwischen dem Europäischen Parlament und den nationalen 
Parlamenten bei der parlamentarischen Kontrolle der GASP/GSVP gemäß den Bestimmungen des 
Vertrags über die Europäische Union und des Vertrags über die Arbeitsweise der Europäischen Union 
sowie insbesondere von Artikel 9 und 10 des Protokolls Nr. 1 über die Rolle der nationalen Parlamente in 
der Europäischen Union finanziert werden.
BEGRÜNDUNG:
Dieser Abänderungsentwurf steht in Einklang mit der am 7. Juli 2011 im Plenum angenommenen 
Entschließung P7_TA(2011)0337, P7_TA(2011)0228.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5022 === AFET/5022 ===

von María Muñiz De Urquiza, José Ignacio Salafranca Sánchez-Neyra, Franziska Katharina Brantner, 
Anneli Jäätteenmäki, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten

-------------------------------
EINZELPLAN I — PARLAMENT
Hinzufügen: 3 2 1

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

3 2 1 3 000 000 3 000 000 3 000 000 3 000 000
Reserve

Insgesamt 3 000 000 3 000 000 3 000 000 3 000 000

Bezeichnung:
Pilotprojekt — Schaffung eines Analyse- und Beobachtungssystems zur demokratischen 
parlamentarischen Kontrolle der Außenpolitik der EU auf nationaler und europäischer Ebene 
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Erläuterungen:
Folgender Text ist hinzuzufügen:
Mittels eines ständigen Mechanismus der Analyse und Beobachtung sollte eine demokratische Kontrolle 
der Außen- und Sicherheitspolitik der Europäischen Union stattfinden. 
Rechtsgrundlagen:
Folgender Text ist hinzuzufügen:
Pilotprojekt im Sinne von Artikel 49 Absatz 6 der Verordnung (EG, Euratom) Nr. 1605/2002 des Rates 
vom 25. Juni 2002 über die Haushaltsordnung für den Gesamthaushaltsplan der Europäischen 
Gemeinschaften (ABl. L 248 vom 16.9.2002, S. 1).
BEGRÜNDUNG:
Die Außen- und Sicherheitspolitik der EU bedarf eines ständigen Mechanismus der Analyse und 
Beobachtung zur demokratischen Kontrolle auf nationaler und europäischer Ebene. Eine umfassende 
Kontrolle sollte als Grundlage für Aus- und Weiterbildungsmaßnahmen für bestimmte Zielgruppen in den 
Mitgliedstaaten und auf EU-Ebene dienen, womit eine angemessene Ausübung der Befugnisse sichergestellt 
wäre, durch die das auf mehreren Ebenen beruhende System der Gestaltung und Umsetzung der 
Außenpolitik gestärkt wird. Die „Trans European Policy Studies Association“ (TEPSA), ein Netzwerk von 
Organisationen aus allen Mitgliedstaaten der EU, sollte ein Instrumentarium entwickeln, um eine solche 
Analyse und Beobachtung durchzuführen.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5089 === AFET/5089 ===

von Sabine Lösing, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Artikel 02 02 15 — Europäisches Erdbeobachtungsprogramm (GMES)
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

02 02 15 9 000 000 4 284 805 39 000 000 35 500 000 39 000 000 23 000 000 -30 000 000 -18 715 195 9 000 000 4 284 805
Reserve

Insgesamt 9 000 000 4 284 805 39 000 000 35 500 000 39 000 000 23 000 000 -30 000 000 -18 715 195 9 000 000 4 284 805

BEGRÜNDUNG:
Wiedereinsetzung der Mittel des Haushaltsentwurfs 2011, da das System auch zu militärischen Zwecken 
genutzt werden soll.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5090 === AFET/5090 ===

von Sabine Lösing, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Posten 02 04 01 01 — Weltraumforschung
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

02 04 01 01 232 981 000 219 001 169 250 343 000 260 000 000 250 343 000 219 000 000 -17 362 000 1 169 232 981 000 219 001 169
Reserve
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Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

Insgesamt 232 981 000 219 001 169 250 343 000 260 000 000 250 343 000 219 000 000 -17 362 000 1 169 232 981 000 219 001 169

BEGRÜNDUNG:
Wiedereinsetzung der Mittel des Haushaltsentwurfs 2011, da die Weltraumforschung wegen ihrer möglichen 
doppelten Verwendung auch zu militärischen Zwecken genutzt werden soll.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5091 === AFET/5091 ===

von Sabine Lösing, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Posten 02 04 01 02 — Sicherheitsforschung
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

02 04 01 02 225 698 000 114 356 698 242 057 000 150 000 000 242 057 000 125 000 000 -16 359 000 -10 643 302 225 698 000 114 356 698
Reserve

Insgesamt 225 698 000 114 356 698 242 057 000 150 000 000 242 057 000 125 000 000 -16 359 000 -10 643 302 225 698 000 114 356 698

BEGRÜNDUNG:
Wiedereinsetzung der Mittel des Haushaltsentwurfs 2011, da die Ergebnisse der Sicherheitsforschung auch 
zu militärischen Zwecken genutzt werden könnten.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5056 === AFET/5056 ===

von Anneli Jäätteenmäki, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Artikel 13 05 02 — Instrument für Heranführungshilfe (IPA) — Komponente regionale Entwicklung
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

13 05 02 390 900 000 85 696 110 462 453 000 158 523 280 445 900 000 143 970 280 -70 280 445 900 000 143 900 000
Reserve

Insgesamt 390 900 000 85 696 110 462 453 000 158 523 280 445 900 000 143 970 280 -70 280 445 900 000 143 900 000

BEGRÜNDUNG:
Die Kommission möchte die Zahlungsermächtigungen um 85% und die Verpflichtungsermächtigungen um 
18,3% aufstocken. In Zeiten der Sparzwänge sollte die Mittelaufstockung verringert werden und etwas 
maßvoller ausfallen.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5055 === AFET/5055 ===

von Anneli Jäätteenmäki, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
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Posten 13 05 03 01 — Grenzübergreifende Zusammenarbeit — Beitrag aus Teilrubrik 1b 
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

13 05 03 01 51 615 763 13 000 000 50 481 765 50 000 000 50 481 765 50 000 000 -15 000 000 50 481 765 35 000 000
Reserve

Insgesamt 51 615 763 13 000 000 50 481 765 50 000 000 50 481 765 50 000 000 -15 000 000 50 481 765 35 000 000

BEGRÜNDUNG:
Die Kommission möchte die Zahlungsermächtigungen um 284,6% aufstocken. In Zeiten der Sparzwänge 
sollte die ursprünglich geplante Mittelaufstockung nochmals überdacht und verringert werden und etwas 
maßvoller ausfallen.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5057 === AFET/5057 ===

von Anneli Jäätteenmäki, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Posten 13 05 03 02 — Grenzübergreifende Zusammenarbeit und Beteiligung von Bewerberländern und 
möglichen Bewerberländern an Strukturfondsprogrammen für grenzübergreifende und interregionale 
Zusammenarbeit — Beitrag aus der Rubrik 4
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

13 05 03 02 36 014 241 9 759 835 42 406 903 30 000 000 42 406 903 28 000 000 -8 000 000 42 406 903 20 000 000
Reserve

Insgesamt 36 014 241 9 759 835 42 406 903 30 000 000 42 406 903 28 000 000 -8 000 000 42 406 903 20 000 000

BEGRÜNDUNG:
Die Kommission möchte die Zahlungsermächtigungen um 207,4% aufstocken. In Zeiten der Sparzwänge 
sollte die ursprünglich geplante Mittelaufstockung nochmals überdacht und verringert werden und etwas 
maßvoller ausfallen.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5066 === AFET/5066 ===

von Jacek Saryusz-Wolski, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Artikel 15 02 02 — Erasmus Mundus
die Zahlenangaben und die Erläuterungen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

15 02 02 96 540 000 85 696 110 103 754 000 95 000 000 103 754 000 90 000 000 5 000 000 5 000 000 108 754 000 95 000 000
Reserve

Insgesamt 96 540 000 85 696 110 103 754 000 95 000 000 103 754 000 90 000 000 5 000 000 5 000 000 108 754 000 95 000 000

Erläuterungen:
Nach dem Absatz:
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Diese Mittel dienen der Finanzierung des Programms .......... (2004-2008). Das Programm Erasmus Mundus 
II zielt darauf ab,
Der Text ist wie folgt zu ändern:
– eine strukturierte Zusammenarbeit zwischen Hochschuleinrichtungen und Hochschulangehörigen in 

Europa und in Drittstaaten zu fördern, um Exzellenzzentren zu schaffen und hochqualifizierte 
Humanressourcen bereitzustellen;

– zur gegenseitigen Bereicherung der Gesellschaften beizutragen und ein Reservoir an qualifizierten, 
aufgeschlossenen Frauen und Männern mit internationaler Erfahrung zu schaffen, indem zum einen die 
Mobilität der begabtesten Studierenden und Akademiker aus Drittstaaten gefördert wird, damit sie in der 
Union Qualifikationen erwerben und/oder Erfahrung sammeln, und zum anderen Aufenthalte der 
begabtesten europäischen Studierenden und Akademiker in Drittstaaten unterstützt werden;

– zur Entwicklung der Humanressourcen und der Fähigkeit zur internationalen Kooperation von 
Hochschuleinrichtungen in Drittstaaten durch erhöhte Mobilitätsströme zwischen der Union und 
Drittstaaten beizutragen;

– den Zugang zur europäischen Hochschulbildung zu erleichtern, ihr Profil und ihre Sichtbarkeit in der 
Welt zu verbessern sowie ihre Attraktivität für Drittstaatsangehörige zu steigern;steigern.

– die Zusammenarbeit zwischen Hochschuleinrichtungen zu fördern, den Austausch von 
Hochschulangehörigen und Studenten in Europa und in den Ländern der Europäischen 
Nachbarschaftspolitik — aus den südlichen und den östlichen Ländern gleichermaßen — zu 
verbessern.

BEGRÜNDUNG:
Die EU muss konsequent sein und ihre geänderte Nachbarschaftspolitik konkret umsetzen, in deren Rahmen 
hervorgehoben wird, dass zur Stärkung der Demokratie und zum Aufbau einer offenen Gesellschaft in den 
Nachbarländern besonderes Augenmerk auf die Zusammenarbeit zwischen Studenten und 
Hochschulangehörigen durch mehr Austauschprogramme und eine intensivere Zusammenarbeit zwischen 
Hochschuleinrichtungen gerichtet werden muss.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5067 === AFET/5067 ===

von Jacek Saryusz-Wolski, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Artikel 15 05 55 — Jugend in Aktion
die Zahlenangaben und die Erläuterungen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

15 05 55 129 108 000 118 500 000 134 608 000 123 000 000 134 608 000 123 000 000 5 000 000 5 000 000 139 608 000 128 000 000
Reserve

Insgesamt 129 108 000 118 500 000 134 608 000 123 000 000 134 608 000 123 000 000 5 000 000 5 000 000 139 608 000 128 000 000

Erläuterungen:
Nach dem Absatz:
Gemäß dem Programm Jugend in Aktion (2007-2013) sind die Mittel für folgende Maßnahmen vorgesehen:
Der Text ist wie folgt zu ändern:
– Jugend für Europa: Ziel dieser Aktion ist die Unterstützung des Jugendaustauschs, um die Mobilität 

junger Menschen zu verbessern, sowie von Jugendinitiativen, Projekten und Aktivitäten, die die 
Beteiligung am demokratischen Leben betreffen, um bei jungen Menschen aktiven Bürgersinn und 
gegenseitiges Verständnis zu entwickeln;
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– Europäischer Freiwilligendienst: Ziel dieser Aktion ist die Förderung der Beteiligung junger Menschen 
an verschiedenen Arten von Freiwilligentätigkeiten innerhalb und außerhalb der Union; 

– Jugend in der Welt: Mit dieser Aktion sollen Projekte mit den Partnerländern des Programms gemäß 
Artikel 5 des Beschlusses Nr. 1719/2006/EG unterstützt werden, insbesondere der Austausch von jungen 
Menschen und von in der Jugendarbeit und in Jugendorganisationen Tätigen, Initiativen zur Stärkung des 
gegenseitigen Verständnisses junger Menschen und ihres Sinns für Solidarität und Toleranz sowie die 
Entwicklung der Zusammenarbeit im Jugendbereich und in der Zivilgesellschaft in diesen Ländern;

– Jugendbetreuer und Unterstützungssysteme für junge Menschen: Ziel dieser Aktion ist die Unterstützung 
der auf europäischer Ebene im Jugendbereich tätigen Einrichtungen, insbesondere der Arbeit 
nichtstaatlicher Jugendorganisationen und ihrer Vernetzung, der Austausch und die Ausbildung sowie 
die Vernetzung der Jugendbetreuer, die Förderung der Innovation und der Qualität der Maßnahmen, die 
Information der jungen Menschen und der Aufbau der für die Erreichung der Programmziele 
erforderlichen Strukturen und Aktivitäten;

– Unterstützung der politischen Zusammenarbeit: Ziel dieser Aktion ist die Organisation des Dialogs 
zwischen den Akteuren des Jugendbereichs, insbesondere den jungen Menschen, den Jugendbetreuern 
und den politisch Verantwortlichen, die Förderung der politischen Zusammenarbeit im Jugendbereich 
und die Durchführung von Maßnahmen sowie die Vernetzung, die für ein besseres Verständnis der 
Jugend erforderlich sind.

– Mit diesen Mitteln sollen die besonderen Bedürfnisse von Jugendlichen in den Ländern der 
Europäischen Nachbarschaftspolitik — in den südlichen und den östlichen Ländern gleichermaßen 
— befriedigt werden, um gegenseitiges Verständnis, Zusammenarbeit, den Austausch und den 
Aufbau von Netzen zu fördern, mit denen die Kapazitäten nichtstaatlicher Organisationen im 
Jugendbereich verstärkt werden.

BEGRÜNDUNG:
Die EU muss konsequent sein und ihre geänderte Nachbarschaftspolitik konkret umsetzen, in deren Rahmen 
hervorgehoben wird, dass zur Stärkung der Demokratie und zum Aufbau einer offenen Gesellschaft in den 
Nachbarländern besonderes Augenmerk auf die Zusammenarbeit und den Jugendaustausch gerichtet werden 
muss.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5092 === AFET/5092 ===

von Sabine Lösing, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten, Cornelia Ernst
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Posten 18 02 03 01 — Europäische Agentur für die operative Zusammenarbeit an den Außengrenzen —
Beitrag zu den Titeln 1 und 2
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

18 02 03 01 21 000 000 21 000 000 29 000 000 29 000 000 21 000 000 21 000 000 -21 000 000 -21 000 000 p.m. p.m.
Reserve

Insgesamt 21 000 000 21 000 000 29 000 000 29 000 000 21 000 000 21 000 000 -21 000 000 -21 000 000 p.m. p.m.

BEGRÜNDUNG:
FRONTEX ist für die administrative Abwicklung der Migration zuständig, aber auch für die Militarisierung 
der Migrationsproblematik verantwortlich. Daher muss die Arbeit von FRONTEX eingestellt werden; die 
Mittel für diese Agentur werden umgewidmet und stattdessen für die Bekämpfung der grundlegenden 
Ursachen der Migration wie Armut oder Konflikte eingesetzt. 

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=
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Abänderungsentwurf 5093 === AFET/5093 ===

von Sabine Lösing, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten, Cornelia Ernst
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Posten 18 02 03 02 — Europäische Agentur für die operative Zusammenarbeit an den Außengrenzen —
Beitrag zu Titel 3
die Zahlenangaben und die Erläuterungen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

18 02 03 02 57 000 000 47 000 000 50 500 000 49 500 000 50 500 000 47 000 000 -50 500 000 -47 000 000 p.m. p.m.
Reserve

Insgesamt 57 000 000 47 000 000 50 500 000 49 500 000 50 500 000 47 000 000 -50 500 000 -47 000 000 p.m. p.m.

Erläuterungen:
Nach dem Absatz:
Etwaige Einnahmen aus den Beiträgen Islands, Norwegens, .......... Haushaltsordnung als zusätzliche Mittel 
bereitgestellt werden.
Der Text ist wie folgt zu ändern:
Der Beitrag der Europäischen Union für 2012 beläuft sich auf insgesamt 79 500 000Union für 2012 
beläuft sich auf insgesamt 71 500 000 EUR. 
BEGRÜNDUNG:
FRONTEX ist für die administrative Abwicklung der Migration zuständig, aber auch für die Militarisierung 
der Migrationsproblematik verantwortlich. Daher muss die Arbeit von FRONTEX eingestellt werden; die 
Mittel für diese Agentur werden umgewidmet und stattdessen für die Bekämpfung der grundlegenden 
Ursachen der Migration wie Armut oder Konflikte eingesetzt. 

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5094 === AFET/5094 ===

von Sabine Lösing, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten, Cornelia Ernst
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Artikel 18 02 04 — Schengener Informationssystem (SIS II)
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

18 02 04 20 000 000 13 353 286 15 540 000 21 000 000 15 540 000 20 000 000 -15 540 000 -20 000 000
Reserve 10 000 000 6 642 473

Insgesamt 30 000 000 19 995 759 15 540 000 21 000 000 15 540 000 20 000 000 -15 540 000 -20 000 000

BEGRÜNDUNG:
SIS II wird eingestellt, da es gegen die Grundprinzipien des Datenschutzes verstößt, das Recht auf 
Freizügigkeit und das Asylrecht bedroht und darüber hinaus den derzeitigen technischen Anforderungen 
nicht gerecht zu werden scheint.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5095 === AFET/5095 ===

von Sabine Lösing, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten, Cornelia Ernst
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-------------------------------
BAND III — KOMMISSION
Artikel 18 02 05 — Visa-Informationssystem (VIS)
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

18 02 05 21 200 000 20 186 195 38 740 000 29 000 000 30 740 000 25 000 000 -30 740 000 -25 000 000 p.m. p.m.
Reserve

Insgesamt 21 200 000 20 186 195 38 740 000 29 000 000 30 740 000 25 000 000 -30 740 000 -25 000 000 p.m. p.m.

BEGRÜNDUNG:
Das VIS wird eingestellt, da es gegen die Grundprinzipien des Datenschutzes verstößt.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5096 === AFET/5096 ===

von Sabine Lösing, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Artikel 18 02 09 — Europäischer Rückkehrfonds 
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

18 02 09 113 500 000 70 461 246 162 500 000 76 582 000 152 500 000 76 582 000 -152 500 000 -76 582 000 p.m. p.m.
Reserve

Insgesamt 113 500 000 70 461 246 162 500 000 76 582 000 152 500 000 76 582 000 -152 500 000 -76 582 000 p.m. p.m.

BEGRÜNDUNG:
Der Europäische Rückkehrfonds wird abgeschafft, da er an die Fragen der Migration nur selektiv und 
unzureichend herangeht und den Rückkehrern nach ihrer Rückkehr keine ausreichende Unterstützung leistet; 
deshalb werden die Mittel umgewidmet und für die Bekämpfung der grundlegenden Ursachen der Migration 
eingesetzt.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5097 === AFET/5097 ===

von Sabine Lösing, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Artikel 18 03 03 — Europäischer Flüchtlingsfonds
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

18 03 03 93 530 000 70 937 335 93 530 000 61 147 500 93 530 000 61 147 500 9 789 835 93 530 000 70 937 335
Reserve

Insgesamt 93 530 000 70 937 335 93 530 000 61 147 500 93 530 000 61 147 500 9 789 835 93 530 000 70 937 335

BEGRÜNDUNG:
Wiedereinsetzung der Mittel des Haushaltsentwurfs 2011 (ZE), da bei der derzeitigen Lage angemessene 



11

Finanzmittel für Flüchtlinge unerlässlich sind.
=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5098 === AFET/5098 ===

von Sabine Lösing, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Posten 19 01 04 01 — Instrument für Entwicklungszusammenarbeit (DCI) — Verwaltungsausgaben
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

19 01 04 01 60 145 500 60 145 500 61 118 500 61 118 500 58 145 500 58 145 500 2 000 000 2 000 000 60 145 500 60 145 500
Reserve

Insgesamt 60 145 500 60 145 500 61 118 500 61 118 500 58 145 500 58 145 500 2 000 000 2 000 000 60 145 500 60 145 500

BEGRÜNDUNG:
Wiedereinsetzung der Mittel des Haushaltsentwurfs, da die Wirksamkeit des Instruments keine Frage der 
Verwaltung, sondern der politischen Maßnahmen und deren Umsetzung ist.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5099 === AFET/5099 ===

von Sabine Lösing, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Posten 19 01 04 02 — Europäisches Nachbarschafts- und Partnerschaftsinstrument (ENPI) —
Verwaltungsausgaben
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

19 01 04 02 45 092 600 45 092 600 46 757 566 46 757 566 58 507 566 58 507 566 -13 414 966 -13 414 966 45 092 600 45 092 600
Reserve

Insgesamt 45 092 600 45 092 600 46 757 566 46 757 566 58 507 566 58 507 566 -13 414 966 -13 414 966 45 092 600 45 092 600

BEGRÜNDUNG:
Wiedereinsetzung der Mittel des Haushaltsentwurfs, da die Wirksamkeit des Instruments keine Frage der 
Verwaltung, sondern der politischen Maßnahmen und deren Umsetzung ist.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5100 === AFET/5100 ===

von Sabine Lösing, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Posten 19 01 04 03 — Stabilitätsinstrument — Verwaltungsausgaben
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

19 01 04 03 8 288 000 8 288 000 9 000 000 9 000 000 7 288 000 7 288 000 -6 288 000 -6 288 000 1 000 000 1 000 000
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Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

Reserve

Insgesamt 8 288 000 8 288 000 9 000 000 9 000 000 7 288 000 7 288 000 -6 288 000 -6 288 000 1 000 000 1 000 000

BEGRÜNDUNG:
Die EU sollte sich auf eine friedliche und zivile Außenpolitik konzentrieren, insbesondere bei der 
kurzfristigen Mittelausstattung des Instruments für Stabilität mangelt es an Transparenz. Außerdem werden 
mit Mitteln des Instruments für Stabilität GSVP-Missionen unterstützt, wodurch der zivile Charakter des 
Instruments für Stabilität gefährdet wird. Das Instrument für Stabilität sollte sich nur auf zivile Maßnahmen 
konzentrieren wie u.a. die Regelung der Rüstungskontrolle oder Entwaffnung, Demobilisierung und 
Reintegration, um Stabilität zu schaffen; außerdem sollten in Zeiten der Finanzkrise die 
Verwaltungsausgaben des Instruments nicht erhöht werden.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5031 === AFET/5031 ===

von Franziska Katharina Brantner, Fraktion der Grünen / Freie Europäische Allianz
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Posten 19 01 04 03 — Stabilitätsinstrument — Verwaltungsausgaben
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

19 01 04 03 8 288 000 8 288 000 9 000 000 9 000 000 7 288 000 7 288 000 1 712 000 1 712 000 9 000 000 9 000 000
Reserve

Insgesamt 8 288 000 8 288 000 9 000 000 9 000 000 7 288 000 7 288 000 1 712 000 1 712 000 9 000 000 9 000 000

BEGRÜNDUNG:
Das Stabilitätsinstrument bedarf einer angemessenen administrativen Unterstützung.
Wiedereinsetzung der Mittelansätze des Haushaltsplanentwurfs (HE).

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5101 === AFET/5101 ===

von Sabine Lösing, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Posten 19 01 04 04 — Gemeinsame Außen- und Sicherheitspolitik (GASP) — Verwaltungsausgaben
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

19 01 04 04 750 000 750 000 750 000 750 000 500 000 500 000 -500 000 -500 000 p.m. p.m.
Reserve

Insgesamt 750 000 750 000 750 000 750 000 500 000 500 000 -500 000 -500 000 p.m. p.m.

BEGRÜNDUNG:
Die EU sollte sich auf eine strikt friedliche und zivile Außenpolitik konzentrieren. Da die GASP sich immer 
mehr mit der militärischen GSVP vermischt, sollten die Verwaltungsausgaben der GASP eingestellt werden 
und die Mittel umgewidmet und für rein zivile Maßnahmen verwendet werden.
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=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5102 === AFET/5102 ===

von Sabine Lösing, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Posten 19 01 04 07 — Europäisches Instrument für Demokratie und Menschenrechte (EIDHR) —
Verwaltungsausgaben
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

19 01 04 07 10 673 000 10 673 000 11 460 000 11 460 000 10 173 000 10 173 000 500 000 500 000 10 673 000 10 673 000
Reserve

Insgesamt 10 673 000 10 673 000 11 460 000 11 460 000 10 173 000 10 173 000 500 000 500 000 10 673 000 10 673 000

BEGRÜNDUNG:
Wiedereinsetzung der Mittel des Haushaltsentwurfs 2011; wegen der Finanzkrisen sollten die 
Verwaltungsausgaben des Instruments nicht erhöht werden, da es insbesondere der Art und Weise, wie und 
an wen die Finanzhilfe geleistet wird, an Transparenz mangelt und die derzeitige diesbezügliche Praxis aus 
demokratischer Sicht sogar fragwürdig ist.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5077 === AFET/5077 ===

von Franziska Katharina Brantner, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Posten 19 01 04 07 — Europäisches Instrument für Demokratie und Menschenrechte (EIDHR) —
Verwaltungsausgaben
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

19 01 04 07 10 673 000 10 673 000 11 460 000 11 460 000 10 173 000 10 173 000 1 287 000 1 287 000 11 460 000 11 460 000
Reserve

Insgesamt 10 673 000 10 673 000 11 460 000 11 460 000 10 173 000 10 173 000 1 287 000 1 287 000 11 460 000 11 460 000

BEGRÜNDUNG:
Wiedereinsetzung der Mittel des Haushaltsentwurfs (HE).
Es müssen genügend Verwaltungsmittel zur Verfügung stehen, um die Durchführung der 
Menschenrechtsprojekte, die noch stärkere Aufmerksamkeit erfordern, wenn es um „schwierige“ Länder 
geht, erfolgreich verwalten zu können. Die Kürzung der Zahlungsermächtigungen für die operativen 
Ausgaben ist ebenfalls abzulehnen.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5124 === AFET/5124 ===

von Marietje Schaake, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------
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BAND III — KOMMISSION
Hinzufügen: 19 01 04 09

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

19 01 04 09 3 000 000 3 000 000 3 000 000 3 000 000
Reserve

Insgesamt 3 000 000 3 000 000 3 000 000 3 000 000

Bezeichnung:
Pilotprojekt — EU-Fonds für globale Internetfreiheit
Rechtsgrundlagen:
Folgender Text ist hinzuzufügen:
Pilotprojekt im Sinne von Artikel 49 Absatz 6 der Verordnung (EG, Euratom) Nr. 1605/2002 des Rates 
vom 25. Juni 2002 über die Haushaltsordnung für den Gesamthaushaltsplan der Europäischen 
Gemeinschaften (ABl. L 248 vom 16.9.2002, S. 1).
BEGRÜNDUNG:
Zensur, Filtern von Informationen und Überwachung trennen heutzutage offene von geschlossenen 
Gesellschaften. Der Kampf für die Menschenrechte findet mittlerweile online statt. Information ist Macht, 
und der Zugang zum Internet und zur Mobiltelefonie ermöglicht freie Meinungsäußerung und Pressefreiheit 
sowie einen nie zuvor dagewesenen Zugriff auf Informationen. Die EU braucht eine Strategie und ein 
Programm, um Internetfreiheit sicherzustellen. Die Freiheit des Internets ist nicht nur eine Frage der 
menschenrechte, sondern auch von Bedeutung für die Unternehmen (in der EU). Die Zusammenarbeit 
zwischen Politik, Unternehmen und der Zivilgesellschaft ist von wesentlicher Bedeutung für den 
Wissensaustausch.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5103 === AFET/5103 ===

von Sabine Lösing, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Posten 19 03 01 02 — EULEX Kosovo
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

19 03 01 02 144 000 000 124 247 247 155 000 000 139 500 000 155 000 000 139 500 000 -155 000 000 -139 500 000 p.m. p.m.
Reserve

Insgesamt 144 000 000 124 247 247 155 000 000 139 500 000 155 000 000 139 500 000 -155 000 000 -139 500 000 p.m. p.m.

BEGRÜNDUNG:
Die zivile Natur von EULEX Kosovo ist gefährdet, da die Mission auch paramilitärische Einheiten zur 
Bekämpfung von Aufständen umfasst. Die zivile Natur von EULEX Kosovo ist ferner durch deren enge 
Zusammenarbeit mit den KFOR-Truppen der NATO bei der Unterdrückung von Protesten gefährdet. Daher 
sollte EULEX Kosovo eingestellt werden, und die Mittel sollten umgewidmet und für rein zivile Missionen 
eingesetzt werden.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5104 === AFET/5104 ===

von Sabine Lösing, Takis Hadjigeorgiou, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
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-------------------------------
BAND III — KOMMISSION
Posten 19 03 01 03 — EUPOL Afghanistan
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

19 03 01 03 48 000 000 41 007 028 53 000 000 45 000 000 53 000 000 45 000 000 -53 000 000 -45 000 000 p.m. p.m.
Reserve

Insgesamt 48 000 000 41 007 028 53 000 000 45 000 000 53 000 000 45 000 000 -53 000 000 -45 000 000 p.m. p.m.

BEGRÜNDUNG:
EUPOL Afghanistan unterstützt den Krieg in Afghanistan, trägt nicht zu einer Stabilisierung bei und hat 
seinen zivilen Charakter völlig verloren; daher sollte EUPOL Afghanistan eingestellt werden, und die Mittel 
sollten umgewidmet und für rein zivile Zwecke verwendet werden.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5105 === AFET/5105 ===

von Sabine Lösing, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Posten 19 03 01 04 — Andere Krisenbewältigungsmaßnahmen und -operationen
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

19 03 01 04 52 524 000 42 293 133 61 714 000 54 042 000 61 714 000 54 042 000 -61 714 000 -54 042 000 p.m. p.m.
Reserve

Insgesamt 52 524 000 42 293 133 61 714 000 54 042 000 61 714 000 54 042 000 -61 714 000 -54 042 000 p.m. p.m.

BEGRÜNDUNG:
Die Krisenbewältigungsmaßnahmen und -operationen der EU und insbesondere zivile Maßnahmen enthalten 
auch immer mehr militärische Komponenten. Nach Artikel 41 Absatz 2 EUV ist es verboten, Maßnahmen 
mit militärischen oder verteidigungspolitischen Bezügen aus Mitteln des EU-Haushalts zu finanzieren, daher 
sollten „andere Krisenbewältigungsmaßnahmen und -aktionen“ eingestellt werden, und die Mittel sollten 
umgewidmet und für rein zivile Zwecke verwendet werden.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5030 === AFET/5030 ===

von Franziska Katharina Brantner, Fraktion der Grünen / Freie Europäische Allianz
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Posten 19 03 01 04 — Andere Krisenbewältigungsmaßnahmen und -operationen
die Zahlenangaben und die Erläuterungen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

19 03 01 04 52 524 000 42 293 133 61 714 000 54 042 000 61 714 000 54 042 000 2 000 000 2 000 000 63 714 000 56 042 000
Reserve

Insgesamt 52 524 000 42 293 133 61 714 000 54 042 000 61 714 000 54 042 000 2 000 000 2 000 000 63 714 000 56 042 000
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Erläuterungen:
Nach dem Absatz:
Diese Mittel sind zur Finanzierung anderer Krisenbewältigungsmaßnahmen .......... 2010 durchgeführten 
Machbarkeitsstudie beschließen.
Folgender Text ist hinzuzufügen:
Mit diesen Mitteln sollen auch die Kosten der Stärkung der Kapazitäten von EUPOL RD Congo und 
EUSEC RD Congo im Bereich Menschenrechte und Frauenrechte gedeckt werden.
BEGRÜNDUNG:
Mit der Mittelaufstockung um 2 Millionen EUR soll die finanzielle Unterstützung der Mission EUSEC RD 
Congo erhöht werden, um ihre Kapazitäten in den Bereichen Menschenrechte und Frauenrechte zu stärken. 
Der Kampf gegen Menschenrechtsverletzungen und für Frauenrechte in der DR Kongo ist ungemein 
wichtig. Beide GSVP-Missionen sollten diesen Problemen größere Aufmerksamkeit widmen.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5028 === AFET/5028 ===

von Franziska Katharina Brantner, Nicole Kiil-Nielsen, Fraktion der Grünen / Freie Europäische Allianz
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Artikel 19 03 06 — Sonderbeauftragte der Europäischen Union
Die Erläuterungen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

19 03 06 p.m. 238 045 p.m. 250 000 p.m. 250 000 p.m. 250 000
Reserve

Insgesamt p.m. 238 045 p.m. 250 000 p.m. 250 000 p.m. 250 000

Erläuterungen:
Nach dem Absatz:
Diese Mittel decken alle Kosten im Zusammenhang mit .......... Artikel 33 des Vertrags über die Europäische 
Union.
Folgender Text ist hinzuzufügen:
Diese Mittel dienen auch zur Finanzierung eines Sonderbeauftragten für Tibet.
BEGRÜNDUNG:
Das Europäische Parlament hat wiederholt die Einsetzung eines Sonderbeauftragten für Tibet gefordert. Ein 
solcher Sonderbeauftragter könnte einen Beitrag zur Förderung des Dialogs zwischen der Volksrepublik 
China und Tibet leisten.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5121 === AFET/5121 ===

von Franziska Katharina Brantner, Fraktion der Grünen / Freie Europäische Allianz
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Artikel 19 04 01 — Europäisches Instrument für Demokratie und Menschenrechte (EIDHR)
Die Erläuterungen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen
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Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

19 04 01 118 310 000 85 696 110 122 165 000 107 000 000 126 665 000 108 334 000 126 665 000 108 334 000
Reserve

Insgesamt 118 310 000 85 696 110 122 165 000 107 000 000 126 665 000 108 334 000 126 665 000 108 334 000

Erläuterungen:
Nach dem Absatz:
Etwaige Einnahmen aus Finanzbeiträgen der Mitgliedstaaten .......... 4 % der Beiträge für das betreffende 
Programm aus.
Der Text ist wie folgt zu ändern:
Diese Mittel sind auch für die Unterstützung von Nichtregierungsorganisationen und 
Menschenrechtsaktivisten bestimmt, die im Nordkaukasus tätig sind, sowie für die Beduinen und die 
arabischen Minderheiten in Israel.sind.

-------------------------------
BAND III — KOMMISSION
Posten 19 08 01 01 — Finanzielle Zusammenarbeit mit Mittelmeerländern im Rahmen der Europäischen 
Nachbarschafts- und Partnerschaftspolitik
Die Erläuterungen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

19 08 01 01 842 950 400 666 525 298 935 111 010 635 000 000 1 243 861 
010 703 521 000 1 243 861 

010 703 521 000

Reserve

Insgesamt 842 950 400 666 525 298 935 111 010 635 000 000 1 243 861 
010 703 521 000 1 243 861 

010 703 521 000

Erläuterungen:
Nach den Spiegelstrichen beginnend mit:
– Förderung des politischen Dialogs und politischer Reformen;
– ..........
und endend mit:
– Unterstützung von Maßnahmen im Bereich Migration, .......... den Bereichen Migration und Asyl) 

finanziert werden.
Folgender Text ist hinzuzufügen:
Auch die Beteiligung der in Israel lebenden arabischen Minderheiten und Beduinen an den Programmen 
sollte berücksichtigt werden.
BEGRÜNDUNG:
Die Beteiligung der in Israel lebenden Minderheiten an den einschlägigen Programmen im Bereich 
Außenbeziehungen sollte verbessert werden.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5106 === AFET/5106 ===

von Sabine Lösing, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Artikel 19 04 01 — Europäisches Instrument für Demokratie und Menschenrechte (EIDHR)
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Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:
Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 

2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

19 04 01 118 310 000 85 696 110 122 165 000 107 000 000 126 665 000 108 334 000 -8 355 000 -22 637 890 118 310 000 85 696 110
Reserve

Insgesamt 118 310 000 85 696 110 122 165 000 107 000 000 126 665 000 108 334 000 -8 355 000 -22 637 890 118 310 000 85 696 110

BEGRÜNDUNG:
Wiedereinsetzung der Mittel des Haushaltsentwurfs 2011; wegen der Finanzkrisen sollten die 
Verwaltungsausgaben des Instruments nicht erhöht werden, da es insbesondere der Art und Weise, wie und 
an wen die Finanzhilfe geleistet wird, an Transparenz mangelt und die derzeitige diesbezügliche Praxis aus 
demokratischer Sicht sogar fragwürdig ist.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5062 === AFET/5062 ===

von Kristiina Ojuland, Anneli Jäätteenmäki, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Artikel 19 04 01 — Europäisches Instrument für Demokratie und Menschenrechte (EIDHR)
Die Erläuterungen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

19 04 01 118 310 000 85 696 110 122 165 000 107 000 000 126 665 000 108 334 000 126 665 000 108 334 000
Reserve

Insgesamt 118 310 000 85 696 110 122 165 000 107 000 000 126 665 000 108 334 000 126 665 000 108 334 000

Erläuterungen:
Nach dem Absatz:
Diese Mittel sind auch für die Unterstützung von Nichtregierungsorganisationen und 
Menschenrechtsaktivisten bestimmt, die im Nordkaukasus tätig sind.
Folgender Text ist hinzuzufügen:
Ein Teil dieser Mittel wird für eine stärkere Unterstützung von Nachbarländern verwendet, die Mitglieder 
des Europarats sind, damit sie die Standards des Europarats für Demokratie und Rechtsstaatlichkeit 
erfüllen, wobei auch die Abhaltung freier und fairer Wahlen stärker unterstützt werden soll.
Ein Teil dieser Mittel wird verwendet, um die Nachbarländer, die Mitglieder des Europarats sind, dabei 
zu unterstützen, die Urteile des Europäischen Gerichtshofs für Menschenrechte zu befolgen und ihre 
Rechts- und Justizsystem darauf anzupassen.
BEGRÜNDUNG:
Eine Reihe von Nachbarländern hat zunehmend Probleme, die Verpflichtungen und Standards einzuhalten, 
die mit ihrer Mitgliedschaft in Europarat verbunden sind. Mit einem Teil der Mittel für das EIDHR sollte die 
Einhaltung der Standards des Europarats unterstützt werden.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5005 === AFET/5005 ===

von María Muñiz De Urquiza, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten, Eider Gardiazábal Rubial, Miguel 
Angel Martínez Martínez

-------------------------------
BAND III — KOMMISSION
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Artikel 19 04 01 — Europäisches Instrument für Demokratie und Menschenrechte (EIDHR)
Die Erläuterungen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

19 04 01 118 310 000 85 696 110 122 165 000 107 000 000 126 665 000 108 334 000 126 665 000 108 334 000
Reserve

Insgesamt 118 310 000 85 696 110 122 165 000 107 000 000 126 665 000 108 334 000 126 665 000 108 334 000

Erläuterungen:
Nach dem Absatz:
Diese Mittel sind auch für die Unterstützung von Nichtregierungsorganisationen und 
Menschenrechtsaktivisten bestimmt, die im Nordkaukasus tätig sind.
Folgender Text ist hinzuzufügen:
Diese Mittel sind ferner für die Unterstützung von Organisationen wie dem Club of Madrid bestimmt, die 
sich aktiv für die Förderung demokratischer Führung und demokratischer Werte durch Dialoge auf 
hoher Ebene und Peer-to-Peer-Beratung in Ländern engagieren, die sich in einem Reformprozess bzw. 
einem Prozess des Übergangs zur Demokratie befinden, und die auch Themen von weltweiter Relevanz 
aus demokratischer Perspektive angehen.
BEGRÜNDUNG:
Organisationen, die sich für die Förderung der Demokratie und der demokratischen Werte engagieren, 
müssen gestärkt werden.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5125 === AFET/5125 ===

von Marietje Schaake, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Artikel 19 04 01 — Europäisches Instrument für Demokratie und Menschenrechte (EIDHR)
Die Erläuterungen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

19 04 01 118 310 000 85 696 110 122 165 000 107 000 000 126 665 000 108 334 000 126 665 000 108 334 000
Reserve

Insgesamt 118 310 000 85 696 110 122 165 000 107 000 000 126 665 000 108 334 000 126 665 000 108 334 000

Erläuterungen:
Nach dem Absatz:
Auch nach Ablauf der Geltungsdauer des Beschlusses .......... ein Stipendienprogramm der EU und der UN 
anbietet.
Folgender Text ist hinzuzufügen:
Ein Teil dieser Mittel dient zur Finanzierung unabhängiger Initiativen zur Förderung der 
Internetfreiheit, einschließlich der Entwicklung von Umgehungstechnologien und Umgehungssoftware, 
die an (online tätige) Menschenrechtsverfechter verteilt werden sollen, damit sie sich selbst schützen 
können, sowie zur Finanzierung von Schulungsmaßnahmen für Menschenrechtsverfechter im Bereich 
Technologien und Menschenrechte, und zur Organisation regelmäßiger und systematischer Kontakte 
zwischen EU-Politikern, Unternehmen und Mitgliedern der Zivilgesellschaft, um Wissen auszutauschen 
und geplante politische Maßnahmen in Verbindung mit Technologien und Menschenrechten zu erörtern.
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BEGRÜNDUNG:
Zensur, Filtern von Informationen und Überwachung trennen heutzutage offene von geschlossenen 
Gesellschaften. Der Kampf für die Menschenrechte findet mittlerweile online statt. Information ist Macht, 
und der Zugang zum Internet und zur Mobiltelefonie ermöglicht freie Meinungsäußerung und Pressefreiheit 
sowie einen nie zuvor dagewesenen Zugriff auf Informationen. Die EU braucht eine Strategie und ein 
Programm, um Internetfreiheit sicherzustellen. Die Freiheit des Internets ist nicht nur eine Frage der 
Menschenrechte, sondern sie ist auch von Bedeutung für die Unternehmen (in der EU). Die Zusammenarbeit 
zwischen Politik, Unternehmen und der Zivilgesellschaft ist von wesentlicher Bedeutung für den 
Wissensaustausch.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5065 === AFET/5065 ===

von Alexander Graf Lambsdorff, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Artikel 19 04 03 — EU-Wahlbeobachtungsmissionen
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

19 04 03 38 000 000 33 326 265 35 094 000 35 000 000 35 094 000 35 000 000 2 906 000 3 000 000 38 000 000 38 000 000
Reserve

Insgesamt 38 000 000 33 326 265 35 094 000 35 000 000 35 094 000 35 000 000 2 906 000 3 000 000 38 000 000 38 000 000

BEGRÜNDUNG:
Die von der Kommission vorgeschlagenen Kürzungen sind unrealistisch und tragen nicht dem anstehenden 
Bedarf an Wahlbeobachtungsmissionen Rechnung. Der Wahlkalender für 2012 ist sehr voll, wobei auch 
unvorhergesehene Ereignisse wie 2011 zu berücksichtigen sind. Wahlbeobachtungsmissionen sind ein 
wesentliches Demokratisierungsinstrument, und in Zeiten starker Transformationsprozesse im größeren 
nachbarschaftlichen Umfeld der EU sollte die Union deutlich machen, dass sie der Unterstützung der 
Demokratisierung verpflichtet ist, und die Mittel auf dem selben Niveau beibehalten wie letztes Jahr.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5003 === AFET/5003 ===

von María Muñiz De Urquiza, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Artikel 19 04 03 — EU-Wahlbeobachtungsmissionen
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

19 04 03 38 000 000 33 326 265 35 094 000 35 000 000 35 094 000 35 000 000 2 906 000 38 000 000 35 000 000
Reserve

Insgesamt 38 000 000 33 326 265 35 094 000 35 000 000 35 094 000 35 000 000 2 906 000 38 000 000 35 000 000

BEGRÜNDUNG:
Für 2012 ist eine vergleichbare Anzahl an Wahlbeobachtungsmissionen wie 2011 geplant, weshalb der 
diesbezügliche Mittelansatz zumindest auf das gleiche Niveau angehoben werden muss. 

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=
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Abänderungsentwurf 5021 === AFET/5021 ===

von María Muñiz De Urquiza, José Ignacio Salafranca Sánchez-Neyra, Franziska Katharina Brantner, 
Anneli Jäätteenmäki, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten

-------------------------------
BAND III — KOMMISSION
Artikel 19 04 06 — Pilotprojekt — Zivilgesellschaftliches Forum EU-Russland
die Zahlenangaben und die Bezeichnung sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

19 04 06 400 000 200 000 p.m. p.m. p.m. p.m. 400 000 400 000 400 000 400 000
Reserve

Insgesamt 400 000 200 000 p.m. p.m. p.m. p.m. 400 000 400 000 400 000 400 000

Bezeichnung:
Pilotprojekt — Zivilgesellschaftliches Forum EU-RusslandPilotprojekt — Zivilgesellschaftliches Forum 
EU-Russland
BEGRÜNDUNG:
Bei der Förderung der Entwicklung der Demokratie und der Menschenrechte in Russland sollte mehr 
Gewicht auf die Rolle der Zivilgesellschaft gelegt werden.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5012 === AFET/5012 ===

von María Muñiz De Urquiza, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Artikel 19 05 01 — Zusammenarbeit mit industrialisierten Drittländern 
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

19 05 01 25 021 000 19 043 580 25 021 000 22 300 000 24 021 000 20 800 000 1 000 000 1 500 000 25 021 000 22 300 000
Reserve

Insgesamt 25 021 000 19 043 580 25 021 000 22 300 000 24 021 000 20 800 000 1 000 000 1 500 000 25 021 000 22 300 000

BEGRÜNDUNG:
Wiedereinsetzung der Mittelansätze des Haushaltsplanentwurfs (HE).

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5107 === AFET/5107 ===

von Sabine Lösing, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Posten 19 06 01 01 — Reaktions- und Einsatzbereitschaft im Krisenfall (Instrument für Stabilität)
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

19 06 01 01 202 900 000 152 348 640 225 034 000 175 000 000 202 900 000 152 866 000 -192 900 000 -142 866 000 10 000 000 10 000 000
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Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

Reserve

Insgesamt 202 900 000 152 348 640 225 034 000 175 000 000 202 900 000 152 866 000 -192 900 000 -142 866 000 10 000 000 10 000 000

BEGRÜNDUNG:
Die EU sollte sich auf eine friedliche und zivile Außenpolitik konzentrieren, insbesondere bei der 
kurzfristigen Mittelausstattung des Instruments für Stabilität mangelt es an Transparenz. Außerdem werden 
mit den Mitteln des Instruments für Stabilität GSVP-Missionen unterstützt, wodurch der zivile Charakter des 
Instruments für Stabilität gefährdet wird. Das Instrument für Stabilität sollte sich nur auf zivile Maßnahmen 
konzentrieren wie u.a. die Regelung der Rüstungskontrolle oder Entwaffnung, Demobilisierung und 
Reintegration, um Stabilität zu schaffen; außerdem sollten in Zeiten der Finanzkrise die 
Verwaltungsausgaben des Instruments nicht erhöht werden.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5076 === AFET/5076 ===

von Franziska Katharina Brantner, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Posten 19 06 01 01 — Reaktions- und Einsatzbereitschaft im Krisenfall (Instrument für Stabilität)
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

19 06 01 01 202 900 000 152 348 640 225 034 000 175 000 000 202 900 000 152 866 000 22 134 000 39 184 000 225 034 000 192 050 000
Reserve

Insgesamt 202 900 000 152 348 640 225 034 000 175 000 000 202 900 000 152 866 000 22 134 000 39 184 000 225 034 000 192 050 000

BEGRÜNDUNG:
Wiedereinsetzung der Beträge des ursprünglichen Haushaltsentwurfs der Kommission. Durch die mit dem 
Berichtigungsschreiben Nr. 1 vorgenommenen Kürzungen bei den Zahlungen ist die reibungslose 
Umsetzung des Stabilitätsinstruments gefährdet.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5025 === AFET/5025 ===

von María Muñiz De Urquiza, Ana Gomes, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Posten 19 06 01 01 — Reaktions- und Einsatzbereitschaft im Krisenfall (Instrument für Stabilität)
die Zahlenangaben und die Erläuterungen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

19 06 01 01 202 900 000 152 348 640 225 034 000 175 000 000 202 900 000 152 866 000 32 134 000 32 134 000 235 034 000 185 000 000
Reserve

Insgesamt 202 900 000 152 348 640 225 034 000 175 000 000 202 900 000 152 866 000 32 134 000 32 134 000 235 034 000 185 000 000

Erläuterungen:
Nach dem Absatz:
Diese Mittel sind veranschlagt für ein integriertes .......... für im Rahmen der GASP angenommene 
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Maßnahmen fallen.
Folgender Text ist hinzuzufügen:
Ein Teil der Mittel — mindestens 10 Millionen EUR — dient zur Deckung von Maßnahmen, die in 
Zusammenarbeit mit dem stellvertretenden Generalsekretär der Vereinten Nationen, dem UN-
Sonderbeauftragten für Kinder in bewaffneten Konflikten und dem Sonderbeauftragten des 
Generalsekretärs der Vereinten Nationen zu Gewalt gegen Kinder organisiert werden.
Nach dem Absatz:
Dabei handelt es sich vor allem um Maßnahmen zur:
Der Text ist wie folgt zu ändern:
– technischen und logistischen Unterstützung der Bemühungen von internationalen und regionalen 

Organisationen sowie staatlichen und nichtstaatlichen Akteuren zur Förderung der Vertrauensbildung, 
der Vermittlung, des Dialogs und der Versöhnung;

– Wiederaufnahme der grundlegenden öffentlichen Dienstleistungen und Wirtschaftstätigkeiten;
– ersten materiellen und funktionellen Rehabilitation der Basisinfrastrukturen, auch durch Minenräumung;
– Wiedereingliederung in die Gesellschaft, insbesondere von Flüchtlingen, Vertriebenen und aus dem 

Wehrdienst entlassenen Soldaten;
– Wiederherstellung der institutionellen Kapazitäten für eine verantwortungsvolle Staatsführung und zur 

Gewährleistung von Rechtstaatlichkeit und Demokratie; 
– Unterstützung der besonderen Bedürfnisse von Frauen und Kindern in einem bewaffneten Konflikt, 

insbesondere zur Rehabilitation von Kindern, die von den Kriegswirren betroffen sind, sowie von 
Kindersoldaten, auch in Zusammenarbeit mit dem stellvertretenden Generalsekretär der Vereinten 
Nationen, dem UN-Sonderbeauftragten für Kinder in bewaffneten Konflikten,Kindersoldaten;

– Ergreifung von vorbereitenden Maßnahmen zur Stärkung der Fähigkeiten internationaler, regionaler und 
subregionaler Organisationen sowie staatlicher und nichtstaatlicher Akteure bezüglich ihrer Bemühungen 
zur Förderung der Frühwarnung, der Vertrauensbildung, der Vermittlung sowie der Versöhnung und der 
Bewältigung aufkommender Spannungen zwischen Volksgemeinschaften und zur Verbesserung der 
Schadensbewältigung nach Konflikten und Katastrophen. In diesem Zusammenhang wird die 
Kommission auch die Kapazität der zivilgesellschaftlichen Organisationen stärken und sich dabei auf 
vorausgegangene Maßnahmen zur Vorbereitung des Aufbaus eines Netzwerks zur Konfliktverhütung 
stützen, insbesondere in Zusammenarbeit mit dem Sonderbeauftragten des Generalsekretärs der 
Vereinten Nationen zu Gewalt gegen Kinder,stützen;

– Unterstützung von internationalen Strafgerichten und nationalen Ad-hoc-Gerichten, Wahrheits- und 
Versöhnungskommissionen und Mechanismen zur gerichtlichen Schlichtung von Menschenrechtsfällen;

– Unterstützung — im Rahmen der Politik der Zusammenarbeit der Union und ihrer Ziele — von 
Maßnahmen zur Bewältigung der Auswirkungen der illegalen Verwendung von Feuerwaffen und des 
illegalen Zugangs zu diesen Waffen auf die Zivilbevölkerung;

– Unterstützung von Maßnahmen zur Förderung und zum Schutz der Achtung der Menschenrechte;
– Unterstützung von Maßnahmen zur Förderung der Entwicklung und Organisation der Zivilgesellschaft.
BEGRÜNDUNG:
Jedes Jahr fallen zwischen einer halben Million und 1,5 Milliarden Kinder irgendeiner Form von 
Gewaltanwendung wie Steinigungen, Amputationen oder Hinrichtungen zum Opfer. Die 
Generalversammlung der Vereinten Nationen hat einen Sonderbeauftragten des Generalsekretärs zu Gewalt 
gegen Kinder eingesetzt, um alle Formen von Gewalt gegen Kinder zu verhüten oder auszumerzen. Sein 
Mandat ist in der Resolution 62/141 definiert, mit der die UN-Studie A/61/299 über Gewalt gegen Kinder 
umgesetzt wird.
Der UN-Sonderbeauftragte für Kinder in bewaffneten Konflikten und der Sonderbeauftragte zu Gewalt 
gegen Kinder sollten mit Mitteln des Haushaltsplans 2012 unterstützt werden.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=
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Abänderungsentwurf 5011 === AFET/5011 ===

von María Muñiz De Urquiza, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Posten 19 06 01 01 — Reaktions- und Einsatzbereitschaft im Krisenfall (Instrument für Stabilität)
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

19 06 01 01 202 900 000 152 348 640 225 034 000 175 000 000 202 900 000 152 866 000 22 134 000 22 134 000 225 034 000 175 000 000
Reserve

Insgesamt 202 900 000 152 348 640 225 034 000 175 000 000 202 900 000 152 866 000 22 134 000 22 134 000 225 034 000 175 000 000

BEGRÜNDUNG:
Wiedereinsetzung der Mittelansätze des Haushaltsplanentwurfs (HE).

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5113 === AFET/5113 ===

von María Muñiz De Urquiza, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Posten 19 06 02 01 — Maßnahmen auf dem Gebiet der Verringerung des Risikos und der Vorsorge in 
Bezug auf chemische, nukleare und biologische Materialien oder Stoffe (Instrument für Stabilität)
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

19 06 02 01 49 000 000 24 566 218 46 300 000 30 000 000 44 000 000 28 500 000 2 300 000 1 500 000 46 300 000 30 000 000
Reserve

Insgesamt 49 000 000 24 566 218 46 300 000 30 000 000 44 000 000 28 500 000 2 300 000 1 500 000 46 300 000 30 000 000

BEGRÜNDUNG:
Wiedereinsetzung der Mittelansätze des Haushaltsplanentwurfs (HE).

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5032 === AFET/5032 ===

von Franziska Katharina Brantner, Fraktion der Grünen / Freie Europäische Allianz
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Posten 19 06 02 01 — Maßnahmen auf dem Gebiet der Verringerung des Risikos und der Vorsorge in 
Bezug auf chemische, nukleare und biologische Materialien oder Stoffe (Instrument für Stabilität)
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

19 06 02 01 49 000 000 24 566 218 46 300 000 30 000 000 44 000 000 28 500 000 2 300 000 1 500 000 46 300 000 30 000 000
Reserve

Insgesamt 49 000 000 24 566 218 46 300 000 30 000 000 44 000 000 28 500 000 2 300 000 1 500 000 46 300 000 30 000 000

BEGRÜNDUNG:
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Diese Haushaltslinie des Stabilitätsinstruments muss mit angemessenen Mitteln ausgestattet werden.
Wiedereinsetzung der Mittelansätze des Haushaltsplanentwurfs (HE).

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5034 === AFET/5034 ===

von Franziska Katharina Brantner, Fraktion der Grünen / Freie Europäische Allianz
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Artikel 19 06 03 — Grenzübergreifende Maßnahmen in den Bereichen organisierte Kriminalität, 
Menschenhandel, Schutz von kritischer Infrastruktur und Bedrohungen der öffentlichen Gesundheit sowie 
Kampf gegen den Terrorismus (Instrument für Stabilität)
die Zahlenangaben und die Erläuterungen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

19 06 03 30 000 000 9 521 790 22 000 000 13 200 000 21 000 000 11 700 000 1 000 000 1 500 000 22 000 000 13 200 000
Reserve

Insgesamt 30 000 000 9 521 790 22 000 000 13 200 000 21 000 000 11 700 000 1 000 000 1 500 000 22 000 000 13 200 000

Erläuterungen:
Nach dem Absatz:
Diese Mittel sind zur Finanzierung neuer Maßnahmen .......... Grundrechte der Bürger beeinträchtigen, zu 
fördern.
Folgender Text ist hinzuzufügen:
Bei Maßnahmen im Bereich Terrorismusbekämpfung sind die internationalen 
Menschenrechtsverpflichtungen und das geltende humanitäre Völkerrecht in Einklang mit der Erklärung 
der Europäischen Kommission von 2006 im Anhang zur Verordnung Nr. 1717/2006 zur Schaffung eines 
Instruments für Stabilität in vollem Umfang einzuhalten.
BEGRÜNDUNG:
Bei Maßnahmen im Bereich Terrorismusbekämpfung sind die internationalen 
Menschenrechtsverpflichtungen und das geltende humanitäre Völkerrecht einzuhalten.
Wiedereinsetzung der Mittelansätze des Haushaltsplanentwurfs (HE).

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5033 === AFET/5033 ===

von Franziska Katharina Brantner, Fraktion der Grünen / Freie Europäische Allianz
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Artikel 19 06 03 — Grenzübergreifende Maßnahmen in den Bereichen organisierte Kriminalität, 
Menschenhandel, Schutz von kritischer Infrastruktur und Bedrohungen der öffentlichen Gesundheit sowie 
Kampf gegen den Terrorismus (Instrument für Stabilität)
die Zahlenangaben und die Erläuterungen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

19 06 03 30 000 000 9 521 790 22 000 000 13 200 000 21 000 000 11 700 000 6 000 000 6 500 000 27 000 000 18 200 000
Reserve

Insgesamt 30 000 000 9 521 790 22 000 000 13 200 000 21 000 000 11 700 000 6 000 000 6 500 000 27 000 000 18 200 000
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Erläuterungen:
Nach dem Absatz:
Diese Maßnahmen umfassen Folgendes:
Der Text ist wie folgt zu ändern:
– Stärkung der Fähigkeiten der Strafverfolgungs- und Justizbehörden und der Zivilbehörden im Kampf 

gegen Terrorismus und organisierte Kriminalität, einschließlich Menschenhandel und Handel mit 
Drogen, Waffen und Sprengstoffen, und bei der wirksamen Kontrolle des illegalen Handels und Transits, 

– Unterstützung von Maßnahmen zur Bewältigung der Bedrohungen für den internationalen Verkehr und 
kritische Infrastrukturen, einschließlich Personen- und Güterverkehr, 

– Gewährleistung angemessener Abhilfemaßnahmen im Falle größerer Bedrohungen der öffentlichen 
Gesundheit wie Epidemien mit potenziell grenzübergreifenden Auswirkungen,Auswirkungen. 

– Unterstützung von Maßnahmen zur Förderung der Umsetzung und Einhaltung des Übereinkommens 
von Ottawa über Antipersonenminen und des Übereinkommens von Oslo über Streumunition; ein 
Teil dieser Mittel wird für Maßnahmen zur Eindämmung und Beseitigung von 
Antipersonenlandminen, Streumunition und explosiven Kampfmittelrückständen, einschließlich 
Forschungs-, Bildungs- und Ausbildungsmaßnahmen und Hilfe für die Opfer verwendet.

BEGRÜNDUNG:
Aus dieser Linie des Stabilitätsinstruments sollten auch Maßnahmen zur Förderung der Umsetzung und 
Einhaltung des Übereinkommens von Ottawa über Antipersonenminen und des Übereinkommens von Oslo 
über Streumunition finanziert werden; angesichts des erweiterten Geltungsbereichs der Haushaltslinie sind
zusätzliche Mittel erforderlich.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5079 === AFET/5079 ===

von José Ignacio Salafranca Sánchez-Neyra, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Posten 19 08 01 01 — Finanzielle Zusammenarbeit mit Mittelmeerländern im Rahmen der Europäischen 
Nachbarschafts- und Partnerschaftspolitik
Die Erläuterungen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

19 08 01 01 842 950 400 666 525 298 935 111 010 635 000 000 1 243 861 
010 703 521 000 1 243 861 

010 703 521 000

Reserve

Insgesamt 842 950 400 666 525 298 935 111 010 635 000 000 1 243 861 
010 703 521 000 1 243 861 

010 703 521 000

Erläuterungen:
Nach den Spiegelstrichen beginnend mit:
– Untersuchung der Auswirkungen des Klimawandels auf die Wasserqualität des Mittelmeers;
– ..........
und endend mit:
– Förderung der Vernetzung der an der Überwachung des .......... Schutzmaßnahmen und -initiativen 

entwickelt werden können.
Folgender Text ist hinzuzufügen:
Ein Teil dieser Mittel kann unter Beachtung der Vorschriften der Haushaltsordnung für Maßnahmen 
vorgesehen werden, die von Senior-Experten aus der Europäischen Union im Rahmen des ESSN 
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(European Senior Services Network) auf freiwilliger Basis durchgeführt werden, einschließlich 
technischer Hilfe und Beratungs- und Weiterbildungsleistungen in ausgewählten öffentlichen oder 
privaten Unternehmen.
BEGRÜNDUNG:
Das ESSN hat bereits in mehreren Regionen der Welt wertvolle Hilfe geleistet. Für 2012 sind weitere 
Aktionen des ESSN geplant, um diese wertvolle Arbeit in Regionen wie den Ländern des Westlichen 
Balkanraums, Asien, Zentralasien, dem Nahen Osten und Lateinamerika fortzuführen. Daher wird 
vorgeschlagen, auch ENPI Süd und Ost darin einzubeziehen, um die geographische Abdeckung abzurunden.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5075 === AFET/5075 ===

von Franziska Katharina Brantner, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Posten 19 08 01 01 — Finanzielle Zusammenarbeit mit Mittelmeerländern im Rahmen der Europäischen 
Nachbarschafts- und Partnerschaftspolitik
Die Erläuterungen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

19 08 01 01 842 950 400 666 525 298 935 111 010 635 000 000 1 243 861 
010 703 521 000 1 243 861 

010 703 521 000

Reserve

Insgesamt 842 950 400 666 525 298 935 111 010 635 000 000 1 243 861 
010 703 521 000 1 243 861 

010 703 521 000

Erläuterungen:
Nach dem Absatz:
Diese Mittel dienen insbesondere der Finanzierung .......... umfasst u. a. die folgenden Kooperationsbereiche:
Der Text ist wie folgt zu ändern:
– Förderung des politischen Dialogs und politischer Reformen;
– Förderung der Angleichung der Rechts- und Verwaltungsvorschriften, der schrittweisen Beteiligung der 

Partnerländer am Binnenmarkt und des Ausbaus des Handels;
– Stärkung der nationalen Einrichtungen, die für die Formulierung und Umsetzung der Politik in den von 

den Assoziationsabkommen erfassten Bereichen zuständig sind;
– Förderung der Menschenrechte, einschließlich der Rechte von Frauen und Kindern, sowie der 

verantwortungsvollen Staatsführung; 
– Förderung einer nachhaltigen Entwicklung und Beitrag zur Armutsbekämpfung;
– Unterstützung bei der Modernisierung der Wirtschaft, Investitionsförderung in der Region sowie 

Stärkung der kleinen und mittleren Unternehmen; 
– Aufbau besserer Verkehrs- und Energieverbundnetze zwischen der Union und den Nachbarländern sowie 

unter den Nachbarländern selbst und Beseitigung von Gefahren für unsere gemeinsame Umwelt;
– Förderung von Maßnahmen zur Konfliktbeilegung; 
– Unterstützung der Entwicklung der Zivilgesellschaft, u.a. im Hinblick auf die Förderung der sozialen 

Eingliederung und um unterrepräsentierte Gruppen dazu zu ermutigen, aktiv zu werden und sich am 
zivilgesellschaftlichen Geschehen und am politischen System zu beteiligen;u. a. zur Stärkung des 
sozialen Zusammenhalts;

– Förderung direkter persönlicher Kontakte und von Austauschmaßnahmen in den Bereichen Bildung, 
Forschung und Kultur;
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– Beteiligung an der Finanzierung der Tätigkeit des Hilfswerks der Vereinten Nationen für die 
Palästinaflüchtlinge (UNRWA) im Libanon, in Syrien und in Jordanien, und zwar insbesondere seiner 
Programme in den Bereichen Gesundheit, Bildung und soziale Dienste;

– Förderung der regionalen Integration im Rahmen der Europa-Mittelmeer-Partnerschaft und zwar 
insbesondere Förderung der regionalen Zusammenarbeit, der Schaffung von Netzen und Partnerschaften 
zwischen öffentlichen und privaten gemeinnützigen Organisationen mit dem Ziel, Wissen und bewährte 
Praxis in allen maßgeblichen Bereichen auszutauschen;

– Unterstützung von Maßnahmen im Bereich Migration, die u. a. darauf abzielen, die Zusammenhänge 
zwischen Migration und Entwicklung zu fördern. Diese Maßnahmen werden durch Maßnahmen ergänzt, 
die aus den ENPI-Mitteln im Rahmen des Postens 19 02 01 01 (Zusammenarbeit in den Bereichen 
Migration und Asyl) finanziert werden.

BEGRÜNDUNG:
Die Wortwahl für die Unterstützung der Zivilgesellschaft in der südlichen Nachbarschaft sollte an die 
(deutlichere) Wortwahl für die östliche Nachbarschaft angeglichen werden.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5068 === AFET/5068 ===

von Charles Goerens, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Posten 19 08 01 01 — Finanzielle Zusammenarbeit mit Mittelmeerländern im Rahmen der Europäischen 
Nachbarschafts- und Partnerschaftspolitik
Die Erläuterungen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

19 08 01 01 842 950 400 666 525 298 935 111 010 635 000 000 1 243 861 
010 703 521 000 1 243 861 

010 703 521 000

Reserve

Insgesamt 842 950 400 666 525 298 935 111 010 635 000 000 1 243 861 
010 703 521 000 1 243 861 

010 703 521 000

Erläuterungen:
Nach dem Absatz:
Diese Mittel decken die Ausgaben für die unmittelbar .......... Erhöhung der Sichtbarkeit der Union und zur 
Information.
Der Text ist wie folgt zu ändern:
Sollte in einem bestimmten Land die Lage einer sich rechtmäßig oder unrechtmäßig auf dem Staatsgebiet 
dieses Landes aufhaltenden Person in den Bereichen Freiheit, Demokratie, Wahrung der Grundrechte 
und Grundfreiheiten (wie in der Europäischen Charta der Grundrechte definiert) sowie 
Rechtsstaatlichkeit erwiesenermaßen beeinträchtigt sein, so wird die Hilfe der Union gekürzt, eingestellt 
und/oder vorwiegend zur Unterstützung von Maßnahmen nichtstaatlicher Akteure verwendet,sich in 
einem der Länder die Lage in den Bereichen, Freiheit, Demokratie, Wahrung der Grundrechte und 
Grundfreiheiten sowie Rechtsstaatlichkeit ernsthaft verschlechtern, so kann die Unionshilfe gekürzt und 
vorwiegend zur Unterstützung von Maßnahmen nichtstaatlicher Akteure verwendet werden, die auf die 
Förderung der Menschenrechte und Grundfreiheiten abzielen.
BEGRÜNDUNG:
Mit der Bezugnahme auf die europäische Charta der Grundrechte werden die Menschenrechtsstandards auf 
höchster Ebene angesiedelt; darüber hinaus wird damit sicherstellt, dass die von der Europäischen Union im 
Rahmen ihrer einschlägigen politischen Maßnahmen eingesetzten Mittel nicht zu einer direkten oder 
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indirekten Verletzung dieser Charta missbraucht werden, der diese Maßnahmen unterworfen sind, bzw. dass 
derartige Verstöße zumindest nach Maßgabe eines genau bestimmten und umfassenden Bezugstextes 
beurteilt werden.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5108 === AFET/5108 ===

von Sabine Lösing, Takis Hadjigeorgiou, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Posten 19 08 01 02 — Finanzielle Unterstützung Palästinas, des Friedensprozesses und des UNRWA im 
Rahmen der Europäischen Nachbarschafts- und Partnerschaftspolitik
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

19 08 01 02 300 000 000 266 610 119 200 000 000 180 000 000 200 000 000 180 000 000 150 000 000 170 000 000 350 000 000 350 000 000
Reserve

Insgesamt 300 000 000 266 610 119 200 000 000 180 000 000 200 000 000 180 000 000 150 000 000 170 000 000 350 000 000 350 000 000

BEGRÜNDUNG:
Ohne eine ausreichende finanzielle Unterstützung Palästinas, ohne Friedensprozess und ohne das UNRWA 
werden sich die Lage in der Region und die Situation der Flüchtlinge, die bereits jetzt unter härtesten 
Bedingungen leben, weiter verschlimmern; die Unterstützung ist von wesentlicher Bedeutung für eine 
friedliche Zweistaatenlösung und sichert die existenziellsten Bedürfnisse der palästinensischen Bevölkerung.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5087 === AFET/5087 ===

von Marielle De Sarnez, Ivo Vajgl, Véronique De Keyser, Pier Antonio Panzeri, Nicole Kiil-Nielsen, 
Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten, Rodi Kratsa-Tsagaropoulou

-------------------------------
BAND III — KOMMISSION
Posten 19 08 01 02 — Finanzielle Unterstützung Palästinas, des Friedensprozesses und des UNRWA im 
Rahmen der Europäischen Nachbarschafts- und Partnerschaftspolitik
die Zahlenangaben und die Erläuterungen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

19 08 01 02 300 000 000 266 610 119 200 000 000 180 000 000 200 000 000 180 000 000 -70 000 000 -70 000 000 130 000 000 110 000 000
Reserve

Insgesamt 300 000 000 266 610 119 200 000 000 180 000 000 200 000 000 180 000 000 -70 000 000 -70 000 000 130 000 000 110 000 000

Erläuterungen:
Nach dem Absatz:
Die Maßnahmen sind hauptsächlich auf Folgendes ausgerichtet:
Der Text ist wie folgt zu ändern:
– Unterstützung des Aufbaus von Staat und Verwaltung;
– Förderung der sozialen und wirtschaftlichen Entwicklung;
– Abmilderung der Auswirkungen der sich verschlechternden wirtschaftlichen, finanziellen, und 

humanitären Bedingungen auf die palästinensische Bevölkerung durch Bereitstellung essenzieller 
Dienstleistungen und sonstiger Unterstützung;
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– Beitrag zu den Wiederaufbaumaßnahmen in Gaza;
– Beteiligung an der Finanzierung des Hilfswerks der Vereinten Nationen für die Palästinaflüchtlinge 

(UNRWA) und zwar insbesondere seiner Programme in den Bereichen Gesundheit, Bildung und soziale 
Dienste;

– Finanzierung vorbereitender Maßnahmen im Rahmen des Friedensprozesses, durch die die regionale 
Zusammenarbeit zwischen Israel und seinen Nachbarn vor allem in den Bereichen Institutionen, 
Wirtschaft, Wasserwirtschaft, Umweltschutz und Energie gefördert werden soll;

– Finanzierung von Maßnahmen, mit denen die Öffentlichkeit für den Friedensprozess gewonnen werden 
soll; 

– Finanzierung von Informationen, auch in arabischer und hebräischer Sprache, über die israelisch-
palästinensische Zusammenarbeit und Verbreitung dieser Informationen;

– Unterstützung der Entwicklung der Zivilgesellschaft, u. a. zur Stärkung der sozialen Eingliederung.
Nach dem Absatz:
Einnahmen aus Finanzbeiträgen der Mitgliedstaaten .......... 4 % der Beiträge für das betreffende Programm 
aus.
Folgender Text ist hinzuzufügen:
Mit diesen Mitteln soll die Beteiligung der Europäischen Union an der Finanzierung des Hilfswerks der 
Vereinten Nationen für die Palästinaflüchtlinge (UNRWA), und zwar insbesondere seiner Programme in 
den Bereichen Gesundheit, Bildung und soziale Dienste, gedeckt werden.

-------------------------------
BAND III — KOMMISSION
Hinzufügen: 19 08 01 09

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

19 08 01 09 70 000 000 70 000 000 70 000 000 70 000 000
Reserve

Insgesamt 70 000 000 70 000 000 70 000 000 70 000 000

Bezeichnung:
Europäische Nachbarschafts- und Partnerschaftspolitik — Finanzielle Unterstützung des UNRWA 
BEGRÜNDUNG:
Das Hilfswerk der Vereinten Nationen für Palästinaflüchtlinge leistet spezifische und wesentliche Hilfe. Im 
derzeitigen Eingliederungsplan des Haushaltsplans der EU ist die Höhe des Beitrags der EU zur 
Finanzierung dieses VN-Hilfswerks nicht genau angegeben. Im Sinne der Haushaltstransparenz muss eine 
neue Haushaltslinie geschaffen werden, damit der Beitrag der EU zur Finanzierung des Hilfswerks der 
Vereinten Nationen für Palästinaflüchtlinge klar erkennbar ist.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5080 === AFET/5080 ===

von José Ignacio Salafranca Sánchez-Neyra, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------
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BAND III — KOMMISSION
Posten 19 08 01 02 — Finanzielle Unterstützung Palästinas, des Friedensprozesses und des UNRWA im 
Rahmen der Europäischen Nachbarschafts- und Partnerschaftspolitik
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

19 08 01 02 300 000 000 266 610 119 200 000 000 180 000 000 200 000 000 180 000 000 100 000 000 86 610 000 300 000 000 266 610 000
Reserve

Insgesamt 300 000 000 266 610 119 200 000 000 180 000 000 200 000 000 180 000 000 100 000 000 86 610 000 300 000 000 266 610 000

BEGRÜNDUNG:
Wiedereinsetzung der Mittel des Haushaltsplans 2011: Die Kürzung der Mittel für Palästina um 100 Mio. 
EUR gegenüber 2011 ist angesichts der sich verschlechternden Situation und des wachsenden Bedarfs der 
Palästinensischen Behörde und des UNRWA unrealistisch. Wie letztes Jahr muss die Mittelausstattung 
zumindest dem Niveau des vorhergehenden Jahres entsprechen, um das Minimum der vorhersehbaren 
Ausgaben für die Befriedigung der lebensnotwendigen Bedürfnisse der palästinensischen Bevölkerung 
abzudecken und die institutionelle Kapazität der Palästinensischen Behörde zu stärken.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5074 === AFET/5074 ===

von Franziska Katharina Brantner, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Posten 19 08 01 02 — Finanzielle Unterstützung Palästinas, des Friedensprozesses und des UNRWA im 
Rahmen der Europäischen Nachbarschafts- und Partnerschaftspolitik
Die Erläuterungen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

19 08 01 02 300 000 000 266 610 119 200 000 000 180 000 000 200 000 000 180 000 000 200 000 000 180 000 000
Reserve

Insgesamt 300 000 000 266 610 119 200 000 000 180 000 000 200 000 000 180 000 000 200 000 000 180 000 000

Erläuterungen:
Nach dem Absatz:
Die Maßnahmen sind hauptsächlich auf Folgendes ausgerichtet:
Der Text ist wie folgt zu ändern:
– Unterstützung des Aufbaus von Staat und Verwaltung;
– Förderung der sozialen und wirtschaftlichen Entwicklung;
– Abmilderung der Auswirkungen der sich verschlechternden wirtschaftlichen, finanziellen, und 

humanitären Bedingungen auf die palästinensische Bevölkerung durch Bereitstellung essenzieller 
Dienstleistungen und sonstiger Unterstützung;

– Beitrag zu den Wiederaufbaumaßnahmen in Gaza;
– Beteiligung an der Finanzierung des Hilfswerks der Vereinten Nationen für die Palästinaflüchtlinge 

(UNRWA) und zwar insbesondere seiner Programme in den Bereichen Gesundheit, Bildung und soziale 
Dienste;

– Finanzierung vorbereitender Maßnahmen im Rahmen des Friedensprozesses, durch die die regionale 
Zusammenarbeit zwischen Israel und seinen Nachbarn vor allem in den Bereichen Institutionen, 
Wirtschaft, Wasserwirtschaft, Umweltschutz und Energie gefördert werden soll;
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– Finanzierung von Maßnahmen, mit denen die Öffentlichkeit für den Friedensprozess gewonnen werden 
soll; 

– Finanzierung von Informationen, auch in arabischer und hebräischer Sprache, über die israelisch-
palästinensische Zusammenarbeit und Verbreitung dieser Informationen;

– Förderung der Achtung der Menschenrechte und Grundfreiheiten, Förderung einer besseren 
Achtung von Minderheitenrechten, und Förderung von Geschlechtergleichstellung und 
Nichtdiskriminierung;

– Unterstützung der Entwicklung der Zivilgesellschaft, u. a. zur Stärkung der sozialen Eingliederung.
BEGRÜNDUNG:
Diese Mittel sollten auch für Maßnahmen zur Förderung der Menschenrechte und Grundfreiheiten, einer 
besseren Achtung von Minderheitenrechten, und von Geschlechtergleichstellung und Nichtdiskriminierung 
verwendet werden.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5058 === AFET/5058 ===

von Anneli Jäätteenmäki, Ivo Vajgl, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Posten 19 08 01 02 — Finanzielle Unterstützung Palästinas, des Friedensprozesses und des UNRWA im 
Rahmen der Europäischen Nachbarschafts- und Partnerschaftspolitik
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

19 08 01 02 300 000 000 266 610 119 200 000 000 180 000 000 200 000 000 180 000 000 100 000 000 86 610 119 300 000 000 266 610 119
Reserve

Insgesamt 300 000 000 266 610 119 200 000 000 180 000 000 200 000 000 180 000 000 100 000 000 86 610 119 300 000 000 266 610 119

BEGRÜNDUNG:
Die von der Kommission vorgeschlagenen Kürzungen sind unrealistisch und tragen weder den Bedürfnissen 
der Palästinenserbehörde und den Notwendigkeiten des Friedensprozesses und des UNRWA noch den
Zusagen der EU Rechnung, die sich in früheren Jahren verpflichtet hatte, die institutionelle, soziale und 
wirtschaftliche Entwicklung und die Verbesserung der humanitären Bedingungen in der Region zu 
unterstützen. Die Mitteldotierung muss auf dem Niveau von 2011 beibehalten werden, und die Mittel 
müssen im Einklang mit einer wirtschaftlichen Haushaltsführung eingesetzt werden.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5001 === AFET/5001 ===

von María Muñiz De Urquiza, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Posten 19 08 01 02 — Finanzielle Unterstützung Palästinas, des Friedensprozesses und des UNRWA im 
Rahmen der Europäischen Nachbarschafts- und Partnerschaftspolitik
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

19 08 01 02 300 000 000 266 610 119 200 000 000 180 000 000 200 000 000 180 000 000 100 000 000 20 000 000 300 000 000 200 000 000
Reserve
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Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

Insgesamt 300 000 000 266 610 119 200 000 000 180 000 000 200 000 000 180 000 000 100 000 000 20 000 000 300 000 000 200 000 000

BEGRÜNDUNG:
Die vorgeschlagenen Kürzungen der Mittel für das UNRWA würden sich auf Flüchtlinge und auch auf den 
Friedensprozess äußerst negativ auswirken.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5081 === AFET/5081 ===

von José Ignacio Salafranca Sánchez-Neyra, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Posten 19 08 01 03 — Finanzielle Zusammenarbeit mit osteuropäischen Ländern im Rahmen der 
Europäischen Nachbarschafts- und Partnerschaftspolitik
Die Erläuterungen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

19 08 01 03 556 421 000 328 501 754 653 385 000 325 000 000 728 385 000 347 490 000 728 385 000 347 490 000
Reserve

Insgesamt 556 421 000 328 501 754 653 385 000 325 000 000 728 385 000 347 490 000 728 385 000 347 490 000

Erläuterungen:
Nach dem Absatz:
Ein Teil der Mittel wird für zusätzliche Unterstützung .......... BONUS-169-Programm Gemeinsame 
Ostseeforschung und anderen bestehen.
Folgender Text ist hinzuzufügen:
Ein Teil dieser Mittel kann unter Beachtung der Vorschriften der Haushaltsordnung für Maßnahmen 
vorgesehen werden, die von Senior-Experten aus der Europäischen Union im Rahmen des ESSN 
(European Senior Services Network) auf freiwilliger Basis durchgeführt werden, einschließlich 
technischer Hilfe und Beratungs- und Weiterbildungsleistungen in ausgewählten öffentlichen oder 
privaten Unternehmen.
BEGRÜNDUNG:
Das ESSN hat bereits in mehreren Regionen der Welt wertvolle Hilfe geleistet. Für 2012 sind weitere 
Aktionen des ESSN geplant, um diese wertvolle Arbeit in Regionen wie den Ländern des Westlichen 
Balkanraums, Asien, Zentralasien, dem Nahen Osten und Lateinamerika fortzuführen. Daher wird 
vorgeschlagen, auch ENPI Ost und Süd darin einzubeziehen, um die geographische Abdeckung abzurunden.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5073 === AFET/5073 ===

von Franziska Katharina Brantner, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------
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BAND III — KOMMISSION
Posten 19 08 01 03 — Finanzielle Zusammenarbeit mit osteuropäischen Ländern im Rahmen der 
Europäischen Nachbarschafts- und Partnerschaftspolitik
Die Erläuterungen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

19 08 01 03 556 421 000 328 501 754 653 385 000 325 000 000 728 385 000 347 490 000 728 385 000 347 490 000
Reserve

Insgesamt 556 421 000 328 501 754 653 385 000 325 000 000 728 385 000 347 490 000 728 385 000 347 490 000

Erläuterungen:
Nach dem Absatz:
Außerdem sind die Mittel dieses Postens für Maßnahmen .......... dienen und die Sichtbarkeit der Unionshilfe 
erhöhen.
Folgender Text ist hinzuzufügen:
Sollte sich in einem der Länder die Lage in den Bereichen, Freiheit, Demokratie, Wahrung der 
Grundrechte und Grundfreiheiten sowie Rechtsstaatlichkeit ernsthaft verschlechtern, so kann die 
Unionshilfe gekürzt und vorwiegend zur Unterstützung von Maßnahmen nichtstaatlicher Akteure 
verwendet werden, die auf die Förderung der Menschenrechte und Grundfreiheiten abzielen. Mit 
Ausnahme der humanitären Hilfe und der von Nichtregierungsorganisationen oder von den Vereinten 
Nationen oder von unparteiischen Stellen gewährten Durchführungshilfe sollte den Regierungen keine 
Unterstützung gewährt werden, wenn sie für eine eindeutige Verschlechterung der Situation im Bereich 
der Demokratie, der Rechtsstaatlichkeit und der Achtung der Grundrechte und Grundfreiheiten 
verantwortlich sind.
BEGRÜNDUNG:
Die hinsichtlich der südlichen Nachbarschaft und beispielsweise Lateinamerika verwendeten 
Menschenrechts- und Demokratieklauseln sollten auch in die Erläuterungen für die östliche Nachbarschaft 
aufgenommen werden.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5059 === AFET/5059 ===

von Anneli Jäätteenmäki, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Posten 19 08 01 03 — Finanzielle Zusammenarbeit mit osteuropäischen Ländern im Rahmen der 
Europäischen Nachbarschafts- und Partnerschaftspolitik
die Zahlenangaben und die Erläuterungen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

19 08 01 03 556 421 000 328 501 754 653 385 000 325 000 000 728 385 000 347 490 000 -75 000 000 -18 988 246 653 385 000 328 501 754
Reserve

Insgesamt 556 421 000 328 501 754 653 385 000 325 000 000 728 385 000 347 490 000 -75 000 000 -18 988 246 653 385 000 328 501 754

Erläuterungen:
Nach dem Absatz:
Diese Mittel dienen insbesondere der Finanzierung .......... a. für die folgenden Kooperationsbereiche 
bestimmt:
Folgender Text ist hinzuzufügen:
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– Förderung des politischen Dialogs und demokratischer Reformen;
– Förderung der Angleichung der Rechts- und Verwaltungsvorschriften, der schrittweisen Beteiligung 

der Partnerländer am Binnenmarkt und der Stärkung des Handels;
– Stärkung der nationalen Einrichtungen, die für die Formulierung und Umsetzung der Politik in den 

von den Assoziationsabkommen erfassten Bereichen zuständig sind, beispielsweise durch 
Partnerschaften und Mechanismen der technischen Hilfe wie TAIEX;

— Förderung der Achtung von Menschenrechten wie der Freiheit der Medien und der Meinungsfreiheit;
— Förderung einer verantwortungsvollen Staatsführung und Bekämpfung von Korruption;
— Förderung der Geschlechtergleichstellung;
Der Text ist wie folgt zu ändern:
– Förderung des politischen Dialogs und politischer Reformen; 
– Förderung der Angleichung der Rechts- und Verwaltungsvorschriften, der schrittweisen Beteiligung der 

Partnerländer am Binnenmarkt und der Stärkung des Handels;
– Stärkung der nationalen Einrichtungen, die für die Formulierung und Umsetzung der Politik in den von 

den Assoziationsabkommen erfassten Bereichen zuständig sind; 
– Förderung der Wahrung der Menschenrechte und der verantwortungsvollen Staatsführung; 
– Unterstützung bei der Umgestaltung und Modernisierung der Wirtschaft, Investitionsförderung in der 

Region sowie Stärkung der kleinen und mittleren Unternehmen; 
– Förderung einer nachhaltigen Entwicklung und der Entwicklung des ländlichen Raums, und Beitrag 

zur Armutsbekämpfung;Beitrag zur Armutsbekämpfung; 
– Aufbau besserer Verkehrs- und Energieverbundnetze zwischen der Union und den Nachbarländern sowie 

unter den Nachbarländern selbst und Beseitigung von Gefahren für unsere gemeinsame Umwelt;
– Förderung von Aktionen, die zur Konfliktbeilegung und Konfliktverhütung in Gebieten mit 

festgefahrenen Konfliktsituationen beitragen;
– Unterstützung der Entwicklung der Zivilgesellschaft, u.a. im Hinblick auf die Förderung der sozialen 

Eingliederung und um unterrepräsentierte Gruppen dazu zu ermutigen, aktiv zu werden und sich am 
zivilgesellschaftlichen Geschehen und am politischen System zu beteiligen;

– Förderung direkter persönlicher Kontakte und von Austauschmaßnahmen in den Bereichen Bildung, 
Forschung und Kultur; 

– Förderung der regionalen Zusammenarbeit, auch im Rahmen der „Schwarzmeersynergie“ und der 
Östlichen Partnerschaft;

– Unterstützung von Maßnahmen im Bereich Migration, die u. a. darauf abzielen, die Zusammenhänge 
zwischen Migration und Entwicklung zu fördern, die illegale Einwanderung zu bekämpfen und die 
Rückübernahme zu erleichtern. Diese Maßnahmen werden durch Maßnahmen ergänzt, die im Rahmen 
des Artikels 19 02 01 (Zusammenarbeit mit Drittländern in den Bereichen Migration und Asyl) finanziert 
werden;

BEGRÜNDUNG:
Die Zahlungsermächtigungen sollten auf dem diesjährigen Niveau (2011) beibehalten werden. Außerdem 
müssen die Ziele des Instruments klargestellt und hervorgehoben werden, nämlich unter anderem die 
Freiheit der Medien, eine verantwortungsvolle Staatsführung und die Bekämpfung von Korruption, sowie 
die Entwicklung des ländlichen Raums und die Gleichstellung der Geschlechter.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5006 === AFET/5006 ===

von María Muñiz De Urquiza, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
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Hinzufügen: 19 08 01 06
Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 

2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

19 08 01 06 3 000 000 1 500 000 3 000 000 1 500 000
Reserve

Insgesamt 3 000 000 1 500 000 3 000 000 1 500 000

Bezeichnung:
Vorbereitende Maßnahme — Neue Strategie Europa-Mittelmeer zur Förderung von Arbeitsplätzen für 
Jugendliche 
Rechtsgrundlagen:
Folgender Text ist hinzuzufügen:
Im Rahmen der allmählichen Demokratisierung der Nachbarländer im südlichen Mittelmeerraum ist der 
wechselseitige Austausch junger Berufstätiger von beiden Seiten des Mittelmeers ein wesentlicher Aspekt 
der Konsolidierung der Demokratie und der Eingliederung junger Berufstätiger in den Arbeitsmarkt. 
Hauptziel der vorbereitenden Maßnahme ist die Förderung/Stärkung des wechselseitigen Austauschs 
junger Berufstätiger von beiden Seiten des Mittelmeers. Die Tätigkeiten umfassen auch Berufspraktika.
Vorbereitende Maßnahme im Sinne von Artikel 49 Absatz 6 der Verordnung (EG, Euratom) Nr. 
1605/2002 des Rates vom 25. Juni 2002 über die Haushaltsordnung für den Gesamthaushaltsplan der 
Europäischen Gemeinschaften (ABl. L 248 vom 16.9.2002, S. 1).
BEGRÜNDUNG:
Die Programme Erasmus, Leonardo da Vinci, Grundtvig und Comenius haben – seitdem sie ins Leben 
gerufen wurden – zur Herausbildung einer neuen europäischen Kultur beigetragen und die Arbeitsaufnahme 
junger Menschen sowie die Mobilität in vielen Unternehmen erleichtert. Diese europäische 
Erfolgsgeschichte darf nicht auf unsere internen Grenzen beschränkt bleiben, sondern sie muss als sehr 
nützliches Instrument zur Vertiefung der Beziehungen zu unseren südlichen Nachbarn ausgeweitet werden. 
Im Rahmen der vorbereitenden Maßnahme wird untersucht, inwieweit eine neue Rechtsgrundlage zur 
Förderung des wechselseitigen Austauschs junger Berufstätiger von beiden Seiten des Mittelmeers möglich 
ist.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5072 === AFET/5072 ===

von Franziska Katharina Brantner, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Artikel 19 08 02 — Grenzübergreifende Zusammenarbeit — Europäisches Nachbarschafts- und 
Partnerschaftsinstrument (ENPI)
Die Erläuterungen sind wie folgt zu ändern:
Erläuterungen:
Nach dem Absatz:
Außerdem sind die Mittel dieses Artikels für Maßnahmen .......... dienen und die Sichtbarkeit der Unionshilfe 
erhöhen.
Folgender Text ist hinzuzufügen:
Sollte sich in einem der Länder die Lage in den Bereichen, Freiheit, Demokratie, Wahrung der 
Grundrechte und Grundfreiheiten sowie Rechtsstaatlichkeit ernsthaft verschlechtern, so kann die 
Unionshilfe gekürzt und vorwiegend zur Unterstützung von Maßnahmen nichtstaatlicher Akteure 
verwendet werden, die auf die Förderung der Menschenrechte und Grundfreiheiten abzielen. Mit 
Ausnahme der humanitären Hilfe und der von Nichtregierungsorganisationen oder von den Vereinten 
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Nationen oder von unparteiischen Stellen gewährten Durchführungshilfe sollte den Regierungen keine 
Unterstützung gewährt werden, wenn sie für eine eindeutige Verschlechterung der Situation im Bereich 
der Demokratie, der Rechtsstaatlichkeit und der Achtung der Grundrechte und Grundfreiheiten 
verantwortlich sind.
BEGRÜNDUNG:
Die grenzübergreifende Zusammenarbeit im Rahmen des ENPI sollte auch einer Menschenrechts- und 
Demokratieklausel unterliegen, wie es bereits in anderen Bereichen der Hilfen im Rahmen des ENPI der Fall 
ist.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5060 === AFET/5060 ===

von Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten, Anneli Jäätteenmäki, Ausschuss für auswärtige 
Angelegenheiten

-------------------------------
BAND III — KOMMISSION
Artikel 19 08 02 — Grenzübergreifende Zusammenarbeit — Europäisches Nachbarschafts- und 
Partnerschaftsinstrument (ENPI)
Die Erläuterungen sind wie folgt zu ändern:
Erläuterungen:
Nach den Spiegelstrichen beginnend mit:
– Förderung der wirtschaftlichen und sozialen Entwicklung in Regionen beiderseits der gemeinsamen 

Grenzen;
– ..........
und endend mit:
– Unterstützung der Entwicklung der Zivilgesellschaft, u. a. zur Stärkung der sozialen Eingliederung.
Der Text ist wie folgt zu ändern:
Außerdem sind die Mittel dieses Artikels für Maßnahmen bestimmt, die den Umfang und die Kapazitäten 
der Umsetzung verbessern, sowie für Maßnahmen, die der Information der breiten Öffentlichkeit und der 
potenziellen Hilfeempfänger dienen und die Sichtbarkeit der Unionshilfe erhöhen.der Information der 
allgemeinen Öffentlichkeit und der potenziellen Hilfeempfänger dienen und die Sichtbarkeit der Unionshilfe 
erhöhen. 
BEGRÜNDUNG:
Im Sinne eines wirksamen Einsatzes der Mittel für die grenzübergreifende Zusammenarbeit müssen der 
Grad der Mittelausführung und die Absorptionsfähigkeit verbessert werden.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5082 === AFET/5082 ===

von José Ignacio Salafranca Sánchez-Neyra, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Artikel 19 09 01 — Zusammenarbeit mit den Entwicklungsländern in Lateinamerika
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

19 09 01 377 286 000 295 175 489 352 623 000 305 000 000 352 623 000 290 804 000 24 663 000 377 286 000 290 804 000
Reserve
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Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

Insgesamt 377 286 000 295 175 489 352 623 000 305 000 000 352 623 000 290 804 000 24 663 000 377 286 000 290 804 000

BEGRÜNDUNG:
Wiedereinsetzung der Mittel des Haushaltsplans 2011: Die finanzielle Zusammenarbeit der EU mit 
Lateinamerika hat in den letzten Jahren weiter zugenommen. Da das Gesamtbudget für Rubrik IV zunimmt, 
sollten die für diese prioritäre Region veranschlagten Mittel zumindest auf dem Niveau des Jahres 2011 
beibehalten werden, zumal 2012 das nächste Gipfeltreffen EU-Lateinamerika stattfindet.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5071 === AFET/5071 ===

von Franziska Katharina Brantner, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Artikel 19 09 01 — Zusammenarbeit mit den Entwicklungsländern in Lateinamerika
Die Erläuterungen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

19 09 01 377 286 000 295 175 489 352 623 000 305 000 000 352 623 000 290 804 000 352 623 000 290 804 000
Reserve

Insgesamt 377 286 000 295 175 489 352 623 000 305 000 000 352 623 000 290 804 000 352 623 000 290 804 000

Erläuterungen:
Nach dem Absatz:
Mit diesen Mitteln werden ferner Maßnahmen zum Kapazitätsaufbau .......... die Zulassung zum Markt der 
Union verlangt werden.
Der Text ist wie folgt zu ändern:
Wird die Hilfe im Wege einer Budgethilfe geleistet, unterstützt die Kommission in Übereinstimmung mit 
Artikel 25 Absatz 1 Buchstabe b der Verordnung (EG) Nr. 1905/2006 die Anstrengungen von Partnerländern 
zur Entwicklung parlamentarischer Aufsichts- und Prüfkapazitäten. Die Kommission unterstützt auch 
Maßnahmen zur Erhöhung der Haushaltstransparenz und zur Förderung der Beteiligung der 
Zivilgesellschaft an der Beschlussfassung im Haushaltsbereich und an der Kontrolle in den 
Partnerländern.
BEGRÜNDUNG:
Wird die Hilfe im Wege einer Budgethilfe geleistet, sind Transparenz und die Beteiligung der 
Zivilgesellschaft von wesentlicher Bedeutung, um Rechenschaftspflicht und verantwortungsvolle 
Verwaltung sicherzustellen, und dies sollte deshalb von der Europäischen Union unterstützt werden.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5004 === AFET/5004 ===

von María Muñiz De Urquiza, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------
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BAND III — KOMMISSION
Artikel 19 09 01 — Zusammenarbeit mit den Entwicklungsländern in Lateinamerika
die Zahlenangaben und die Erläuterungen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

19 09 01 377 286 000 295 175 489 352 623 000 305 000 000 352 623 000 290 804 000 52 000 000 14 196 000 404 623 000 305 000 000
Reserve

Insgesamt 377 286 000 295 175 489 352 623 000 305 000 000 352 623 000 290 804 000 52 000 000 14 196 000 404 623 000 305 000 000

Erläuterungen:
Nach dem Absatz:
Diese Mittel dienen der Finanzierung von Kooperationsmaßnahmen .......... Entwicklungsländern und leisten 
einen Beitrag zur
Der Text ist wie folgt zu ändern:
– institutionellen Unterstützung und Festigung von verantwortungsvoller Regierungsführung, Demokratie, 

Rechtsstaatlichkeit und Menschenrechten;
– Förderung des sozialen Zusammenhalts, der Bekämpfung der Armut und sozialen Ausgrenzung unter 

besonderer Berücksichtigung des Problems der Armutsfalle, mit dem behinderte Menschen konfrontiert 
sind;

– Förderung eines KMU-freundlichen Wirtschaftsumfelds durch Schutz der Eigentumsrechte, Abbau von 
Bürokratie und einen verbesserten Zugang zu Krediten sowie Förderung von Vereinigungen von kleinen 
und mittleren Unternehmen; 

– Unterstützung der regionalen Integration;
– Verbesserung des Bildungs- und Gesundheitswesens;
– Förderung des verstärkten Einsatzes der Informations- und Kommunikationstechnologien;
– Unterstützung des Aufbaus von Strukturen, insbesondere in den am wenigsten entwickelten Ländern, um 

ihnen u. a. durch die Verbesserung der Voraussetzungen für ihre Teilnahme an der 
Welthandelsorganisation (WTO) eine bessere Eingliederung in das multilaterale Handelssystem zu 
erleichtern; 

– Begünstigung des Transfers von Know-how und Unterstützung von Treffen und Zusammenschlüssen 
zwischen Wirtschaftsbeteiligten beider Parteien; 

– in den betreffenden Ländern die Rahmenbedingungen für die Expansion der Wirtschaft und damit für die 
Entwicklung zu verbessern; 

– Förderung der nachhaltigen Nutzung natürlicher Ressourcen, nachhaltiger Energieträger und der 
Bekämpfung des Klimawandels;

– Förderung der Katastrophenvermeidung und der Risikominderung, einschließlich der Gefahr durch den 
Klimawandel verursachter Katastrophen; 

– Unterstützung von Gewerkschaften, Nichtregierungsorganisationen und lokalen Initiativen dahin gehend, 
dass sie die Auswirkungen der europäischen Investitionen auf die Volkswirtschaft überwachen, 
insbesondere in Form von Verhaltenskodizes und sektorspezifischen Vereinbarungen, die Arbeits-, 
Umwelt-, Sozial- und Menschenrechtsnormen umfassen;

– Förderung der Zivilgesellschaft und Ermutigung weniger gut repräsentierter Gruppen, aktiv zu werden 
und sich am zivilgesellschaftlichen Geschehen und am politischen System zu beteiligen; Bekämpfung 
jeglicher Form von Benachteiligung und Stärkung der Rechte von Frauen und Kindern und anderen 
besonders schutzbedürftigen Bevölkerungsgruppen wie Menschen mit Behinderungen und ältere 
Menschen.

– Ein Teil der Mittel wird zur Finanzierung internationaler Programme zur Förderung der 
Gleichstellung der Geschlechter und der Teilhabe von Frauen, auch im Rahmen von UN Women, 
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verwendet.
BEGRÜNDUNG:
Die vorgeschlagenen Kürzungen der Mittel für Lateinamerika sind für Partner, die eine immer wichtigere 
Rolle auf der internationalen Bühne spielen, unannehmbar. Bei der vorgeschlagenen Mittelaufstockung ist 
die Tatsache berücksichtigt, dass Mittel, die mangels Absorptionsfähigkeit oder infolge veränderter 
bilateraler Beziehungen für bestimmte lateinamerikanische Länder nicht ausgegeben wurden, zur 
Unterstützung anderer Länder derselben Region, in denen ein noch größerer Bedarf besteht, umgeschichtet 
werden müssen.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5083 === AFET/5083 ===

von José Ignacio Salafranca Sánchez-Neyra, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Artikel 19 09 03 — Aktivitäten der Zusammenarbeit außerhalb der öffentlichen Entwicklungshilfe 
(Lateinamerika)
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

19 09 03 p.m. p.m. p.m. p.m. p.m. p.m. p.m. p.m.
Reserve 16 000 000 1 904 358 10 000 000 3 000 000 10 000 000 3 000 000 6 000 000 6 000 000 16 000 000 9 000 000

Insgesamt 16 000 000 1 904 358 10 000 000 3 000 000 10 000 000 3 000 000 6 000 000 6 000 000 16 000 000 9 000 000

BEGRÜNDUNG:
Wiedereinsetzung der Mittel des Haushaltsplans 2011: Die ICI+-Rechtsvorschriften als Grundlage für Hilfen 
in anderen Bereichen als der offiziellen Entwicklungshilfe werden vermutlich bis Ende 2011 angenommen 
worden sein. Daher wäre es ein falsches Signal, die Mittel dann zu kürzen, wenn die Programme endlich auf 
den Weg gebracht werden können und eine engere Zusammenarbeit mit Ländern etabliert werden kann, mit 
denen die EU strategisch verbunden ist.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5016 === AFET/5016 ===

von María Muñiz De Urquiza, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Artikel 19 09 03 — Aktivitäten der Zusammenarbeit außerhalb der öffentlichen Entwicklungshilfe 
(Lateinamerika)
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

19 09 03 p.m. p.m. p.m. p.m. p.m. p.m. p.m. p.m.
Reserve 16 000 000 1 904 358 10 000 000 3 000 000 10 000 000 3 000 000 6 000 000 6 000 000 16 000 000 9 000 000

Insgesamt 16 000 000 1 904 358 10 000 000 3 000 000 10 000 000 3 000 000 6 000 000 6 000 000 16 000 000 9 000 000

BEGRÜNDUNG:
Mit Blick auf das lang erwartete Inkrafttreten des Instruments ICI+ sollte die EU die Gelegenheit zur 
Aufnahme einer beiderseits nutzbringenden Zusammenarbeit mit ihren Partnern in Lateinamerika in vollem 
Umfang nutzen. Daher ist eine Kürzung der Verpflichtungsermächtigungen um nahezu 40% gegenüber 2011 
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unangebracht.
=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5070 === AFET/5070 ===

von Franziska Katharina Brantner, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Kapitel 19 10 — Beziehungen zu Asien, Zentralasien und den Ländern des Nahen und Mittleren Ostens 
(Irak, Iran, Jemen)
Die Erläuterungen sind wie folgt zu ändern:
Erläuterungen:
Vor dem Absatz:
Zudem wird die Kommission, wiederum in Einklang mit .......... beispielsweise im Fall außergewöhnlicher 
Hilfszuwendungen.
Der Text ist wie folgt zu ändern:
Das Ziel der Entwicklungszusammenarbeit im Rahmen dieses Kapitels besteht zunächst darin, zur 
Verwirklichung der Millenniumsentwicklungsziele (MDG) beizutragen und die Demokratie, 
verantwortungsvolle Regierungsführung, die Wahrung der Menschenrechte und die Rechtsstaatlichkeit zu 
fördern; darüber hinaus sollen eine nachhaltige Entwicklung und die wirtschaftliche Integration unterstützt
und Konfliktverhütung, Konfliktlösung und Aussöhnung gefördert werden. Im Einklang mit ihrer 
Erklärung zu Artikel 5 der Verordnung (EG) Nr. 1905/2006 des Europäischen Parlaments und des Rates 
vom 18. Dezember 2006 zur Schaffung eines Finanzierungsinstruments für die 
Entwicklungszusammenarbeit (ABl. L 378 vom 27.12.2006, S. 41) (DCI) für die vom OECD-Ausschuss für 
Entwicklungshilfe (DAC) als „Empfänger offizieller Entwicklungshilfe“ definierten Länder wird die 
Kommission weiterhin alljährlich über die früher herangezogene und inzwischen ersetzte Zielvorgabe, 35 % 
der Hilfszuwendungen für Entwicklungsländer auf soziale Infrastrukturen und Dienstleistungen zu 
verwenden, berichten, und zwar in dem Bewusstsein, dass der Beitrag der Union als Teil der Unterstützung 
aller Geber für die sozialen Sektoren zu betrachten ist und dass ein gewisses Maß an Flexibilität die Norm 
sein muss.
BEGRÜNDUNG:
Die Zusammenarbeit in diesem Bereich sollte auch auf Konfliktverhütung, Konfliktlösung und Aussöhnung 
ausgerichtet sein.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5008 === AFET/5008 ===

von María Muñiz De Urquiza, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Artikel 19 10 01 — Zusammenarbeit mit den Entwicklungsländern in Asien
Die Erläuterungen sind wie folgt zu ändern:
Erläuterungen:
Nach dem Absatz:
Ein Teil dieser Mittel kann unter Beachtung der Haushaltsordnung .......... ausgewählten öffentlichen oder 
privaten Unternehmen.
Folgender Text ist hinzuzufügen:
Ein Teil der Mittel wird zur Finanzierung internationaler Programme zur Förderung der Gleichstellung 
der Geschlechter und der Teilhabe von Frauen, auch im Rahmen von UN Women, verwendet.
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BEGRÜNDUNG:
Im Mandat von AFET für den Haushaltsplan 2012 wurde hervorgehoben, dass die EU auf der 
Haushaltsebene mit Einrichtungen kooperieren muss, die auf internationaler Ebene für die Gleichstellung der 
Geschlechter und die Teilhabe von Frauen kämpfen, insbesondere mit UN Women, dem Organ der 
Vereinten Nationen für Geschlechtergleichstellung und Teilhabe von Frauen. 

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5084 === AFET/5084 ===

von José Ignacio Salafranca Sánchez-Neyra, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Posten 19 10 01 01 — Zusammenarbeit mit den Entwicklungsländern in Asien
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

19 10 01 01 543 767 740 490 372 184 506 403 500 459 000 000 506 403 500 422 296 500 37 364 240 68 075 684 543 767 740 490 372 184
Reserve

Insgesamt 543 767 740 490 372 184 506 403 500 459 000 000 506 403 500 422 296 500 37 364 240 68 075 684 543 767 740 490 372 184

BEGRÜNDUNG:
Wiedereinsetzung der Mittel des Haushaltsplans 2011: Die Hilfe für die Entwicklungsländer in Asien nimmt 
stetig zu, und sie sollte deshalb mindestens auf dem Niveau von 2011 beibehalten werden.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5009 === AFET/5009 ===

von María Muñiz De Urquiza, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Posten 19 10 01 01 — Zusammenarbeit mit den Entwicklungsländern in Asien
Die Erläuterungen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

19 10 01 01 543 767 740 490 372 184 506 403 500 459 000 000 506 403 500 422 296 500 506 403 500 422 296 500
Reserve

Insgesamt 543 767 740 490 372 184 506 403 500 459 000 000 506 403 500 422 296 500 506 403 500 422 296 500

Erläuterungen:
Nach dem Absatz:
Die Mittel dieses Artikels unterliegen den in Artikel .......... diesen Mitteln finanzierten Maßnahmen 
berücksichtigt.
Folgender Text ist hinzuzufügen:
Ein Teil der Mittel wird zur Finanzierung internationaler Programme zur Förderung der Gleichstellung 
der Geschlechter und der Teilhabe von Frauen, auch im Rahmen von UN Women, verwendet.
BEGRÜNDUNG:
Im Mandat von AFET für den Haushaltsplan 2012 wurde hervorgehoben, dass die EU auf der 
Haushaltsebene mit Einrichtungen kooperieren muss, die auf internationaler Ebene für die Gleichstellung der 
Geschlechter und die Teilhabe von Frauen kämpfen, insbesondere mit UN Women, dem Organ der 
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Vereinten Nationen für Geschlechtergleichstellung und Teilhabe von Frauen. 
=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5122 === AFET/5122 ===

von Pino Arlacchi, Ana Gomes, Richard Howitt, Maria Eleni Koppa, Kyriakos Mavronikolas, Ausschuss für 
auswärtige Angelegenheiten, Victor Boştinaru, Leonardo Domenici, Ivo Vajgl, Mario Mauro, Marietta 
Giannakou, Gabriele Albertini, Nicole Kiil-Nielsen, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten, Luigi 
Berlinguer, Giovanni La Via, Andrea Cozzolino, Stanimir Ilchev, Vittorio Prodi, Ausschuss für auswärtige 
Angelegenheiten, Thijs Berman, Giommaria Uggias, Véronique De Keyser, Ausschuss für auswärtige 
Angelegenheiten, Salvatore Caronna, David-Maria Sassoli, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten, 
Guido Milana, Evgeni Kirilov, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten, Sergio Gaetano Cofferati, Paolo 
De Castro, Elisabetta Gardini

-------------------------------
BAND III — KOMMISSION
Posten 19 10 01 02 — Rehabilitations- und Wiederaufbauhilfe für Afghanistan
die Zahlenangaben und die Erläuterungen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

19 10 01 02 200 000 000 147 587 745 199 915 000 160 000 000 194 915 000 142 000 000 55 085 000 58 000 000 250 000 000 200 000 000
Reserve

Insgesamt 200 000 000 147 587 745 199 915 000 160 000 000 194 915 000 142 000 000 55 085 000 58 000 000 250 000 000 200 000 000

Erläuterungen:
Nach dem Absatz:
Diese Mittel dienen auch der Unterstützung der nationalen .......... Kanäle für die Ausfuhr von Opium in 
europäische Länder.
Der Text ist wie folgt zu ändern:
Ein Teil der Mittel, und zwar mindestens 50 Millionen Euro, muss ausschließlich zur Finanzierung der 
Anlaufphase des Fünfjahresplans zur Einstellung des Opiumanbaus eingesetzt werden, der durch 
alternative Anbaukulturen ersetzt werden soll.Mittel ist für ein Programm zur Förderung der Einstellung 
des Opium-Anbaus durch Umstellung auf alternative Feldkulturen bestimmt.
BEGRÜNDUNG:
Das EP hat im Dezember 2010 mit sehr großer Mehrheit eine neue Strategie für Afghanistan angenommen. 
In der diesbezüglichen Entschließung wurden die Kommission und der Rat aufgefordert, ein Programm zur 
Einstellung des Opiumanbaus zu finanzieren, der durch alternative Anbaukulturen ersetzt werden soll. (siehe 
Entschließung A7-0333/2010 zu „Eine neue Strategie für Afghanistan“, Ziffern 105-112).

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5019 === AFET/5019 ===

von María Muñiz De Urquiza, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Posten 19 10 01 02 — Rehabilitations- und Wiederaufbauhilfe für Afghanistan
die Zahlenangaben und die Erläuterungen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

19 10 01 02 200 000 000 147 587 745 199 915 000 160 000 000 194 915 000 142 000 000 5 085 000 18 000 000 200 000 000 160 000 000
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Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

Reserve

Insgesamt 200 000 000 147 587 745 199 915 000 160 000 000 194 915 000 142 000 000 5 085 000 18 000 000 200 000 000 160 000 000

Erläuterungen:
Nach dem Absatz:
Diese Mittel dienen auch der Unterstützung der nationalen .......... Kanäle für die Ausfuhr von Opium in 
europäische Länder.
Der Text ist wie folgt zu ändern:
Ein Teil der Mittel muss ausschließlich zur Finanzierung der Anlaufphase des Fünfjahresplans zur 
Einstellung des Opiumanbaus eingesetzt werden, der durch alternative Anbaukulturen ersetzt werden 
soll.ist für ein Programm zur Förderung der Einstellung des Opium-Anbaus durch Umstellung auf 
alternative Feldkulturen bestimmt.
BEGRÜNDUNG:
Wiedereinsetzung der Mittel von 2011, da damit eine angemessene Finanzierung der Rehabilitations- und 
Wiederaufbauhilfe für Afghanistan gewährleistet ist. 

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5120 === AFET/5120 ===

von María Muñiz De Urquiza, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Artikel 19 10 03 — Zusammenarbeit mit dem Iran, dem Irak und dem Jemen
die Zahlenangaben, die Erläuterungen und die Verweise

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

19 10 03 38 947 000 42 848 055 52 651 000 40 000 000 49 651 000 38 348 055 3 000 000 1 651 945 52 651 000 40 000 000
Reserve

Insgesamt 38 947 000 42 848 055 52 651 000 40 000 000 49 651 000 38 348 055 3 000 000 1 651 945 52 651 000 40 000 000

Erläuterungen:
Nach dem Absatz:
Einnahmen aus Finanzbeiträgen der Mitgliedstaaten .......... 4 % der Beiträge für das betreffende Programm 
aus.
Folgender Text ist hinzuzufügen:
Die Einrichtung einer EU-Delegation im Iran wird die Ausführung der Mittel dieser Haushaltslinie 
erleichtern.
Nach dem Absatz:
Ein Teil dieser Mittel kann unter Beachtung der Vorschriften .......... ausgewählten öffentlichen oder privaten 
Unternehmen.
Folgender Text ist hinzuzufügen:
Ein Teil der Mittel wird zur Finanzierung internationaler Programme zur Förderung der Gleichstellung 
der Geschlechter und der Teilhabe von Frauen, auch im Rahmen von UN Women, verwendet.
Verweise:
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Folgender Text ist hinzuzufügen:
Entschließung des Europäischen Parlaments vom 10. März 2011 zur Vorgehensweise der EU gegenüber 
dem Iran (2010/2050(INI))
BEGRÜNDUNG:
Das EP hat im März 2011 eine Entschließung zugunsten der Eröffnung einer EU-Delegation in Teheran 
angenommen.
Im Mandat von AFET für den Haushaltsplan 2012 wurde hervorgehoben, dass die EU auf der 
Haushaltsebene mit Einrichtungen kooperieren muss, die auf internationaler Ebene für die Gleichstellung der 
Geschlechter und die Teilhabe von Frauen kämpfen, insbesondere mit UN Women, dem Organ der 
Vereinten Nationen für Geschlechtergleichstellung und Teilhabe von Frauen. 
Wiedereinsetzung der Mittel des Haushaltsentwurfs (HE).

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5085 === AFET/5085 ===

von José Ignacio Salafranca Sánchez-Neyra, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Artikel 19 10 04 — Aktivitäten der Zusammenarbeit außerhalb der öffentlichen Entwicklungshilfe (Asien, 
Zentralasien, Irak, Iran und Jemen)
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

19 10 04 p.m. p.m. p.m. p.m. p.m. p.m. p.m. p.m.
Reserve 28 000 000 4 532 372 18 500 000 4 760 000 18 500 000 4 760 000 9 500 000 28 000 000 4 760 000

Insgesamt 28 000 000 4 532 372 18 500 000 4 760 000 18 500 000 4 760 000 9 500 000 28 000 000 4 760 000

BEGRÜNDUNG:
Wiedereinsetzung der Mittel des Haushaltsplans 2011: Die ICI+-Rechtsvorschriften als Grundlage für Hilfen 
in anderen Bereichen als der offiziellen Entwicklungshilfe werden vermutlich bis Ende 2011 angenommen 
worden sein. Daher wäre es ein falsches Signal, die Mittel dann zu kürzen, wenn die Programme endlich auf 
den Weg gebracht werden können und eine engere Zusammenarbeit mit Ländern etabliert werden kann, mit 
denen die EU strategisch verbunden ist.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5007 === AFET/5007 ===

von Anneli Jäätteenmäki, María Muñiz De Urquiza, José Ignacio Salafranca Sánchez-Neyra, Franziska 
Katharina Brantner, Michael Gahler, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten

-------------------------------
BAND III — KOMMISSION
Hinzufügen: 19 11 05

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

19 11 05 1 600 000 1 600 000 1 600 000 1 600 000
Reserve

Insgesamt 1 600 000 1 600 000 1 600 000 1 600 000

Bezeichnung:
Vorbereitende Maßnahme — Strategische Umweltverträglichkeitsprüfung der Entwicklung der Arktis 
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Erläuterungen:
Folgender Text ist hinzuzufügen:
Es wird eine vorbereitende Maßnahme für eine strategische Umweltverträglichkeitsprüfung in der Arktis 
vorgeschlagen. Mit dieser vorbereitenden Maßnahme soll das Bewusstsein für die Arktis und ihre sich 
ändernden strategischen und ökologischen Gegebenheiten sowie für Folgenabschätzungen und deren 
Bedeutung als Instrument und Mittel zur Zusammenstellung von Informationen für politische 
Entscheidungsträger und die damit verbundenen rechtlichen Verfahren verbessert werden.
Die Folgenabschätzung würde in Form eines vernetzten Unternehmens durch führende 
Arktisforschungszentren und Universitäten in und außerhalb der EU durchgeführt werden. Dies würde 
den gegenseitigen Informationsaustausch zwischen der EU und der Arktisregion erleichtern und die 
Kontakte zwischen der EU und der Zivilgesellschaft verbessern.
Außerdem wäre die vorbereitende Maßnahme der künftigen Schaffung des Informationszentrums EU-
Arktis sehr dienlich, wie es in der Mitteilung der Kommission „Die Europäische Union und die Arktis“
aus dem Jahr 2008 und dem Bericht des Parlaments über eine nachhaltige EU-Politik für den hohen 
Norden aus dem Jahr 2011 festgelegt wurde.
Der Rat hat 2009 in seinen Schlussfolgerungen zur Arktis seine Unterstützung für eine verstärkte 
Nutzung strategischer Umweltverträglichkeitsprüfungen zum Ausdruck gebracht.
Rechtsgrundlagen:
Folgender Text ist hinzuzufügen:
Vorbereitende Maßnahme im Sinne von Artikel 49 Absatz 6 der Verordnung (EG, Euratom) Nr. 
1605/2002 des Rates vom 25. Juni 2002 über die Haushaltsordnung für den Gesamthaushaltsplan der 
Europäischen Gemeinschaften (ABl. L 248 vom 16.9.2002, S. 1).
BEGRÜNDUNG:
Die Bedeutung der Arktis nimmt angesichts neuer wirtschaftlicher Möglichkeiten immer weiter zu. Dies 
geht einher mit gewissen Sorgen sowie der Notwendigkeit eines korrekten Herangehens an künftige 
Entscheidungen und der Einbeziehung der Beteiligten in diese Entscheidungen. Alle in der Arktis 
Beteiligten haben zu verstehen gegeben, dass die Informationen besser zugänglich sein müssen: der 
Privatsektor, politische Entscheidungsträger und die örtliche Bevölkerung. Folgenabschätzungen tragen den 
Bedürfnissen verschiedener Sektoren Rechnung: Wirtschaft, Energie, Verkehr, Fremdenverkehr u.a. Die EU 
ist einer der Hauptabnehmer von Produkten aus der Arktis und hat daher ein Interesse an einer guten, 
ausgewogenen Entwicklung dieser Region und trägt Verantwortung dafür.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5109 === AFET/5109 ===

von Sabine Lösing, Takis Hadjigeorgiou, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Artikel 21 03 02 — Lokale Behörden in der Entwicklungszusammenarbeit
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

21 03 02 37 229 000 13 330 506 32 556 020 12 000 000 32 556 020 12 000 000 4 672 980 1 330 506 37 229 000 13 330 506
Reserve

Insgesamt 37 229 000 13 330 506 32 556 020 12 000 000 32 556 020 12 000 000 4 672 980 1 330 506 37 229 000 13 330 506

BEGRÜNDUNG:
Wiedereinsetzung der Mittel des Haushaltsentwurfs 2011; mit Blick auf den Grundsatz der 
Eigenverantwortung, die Transparenz und die Unterstützung der lokalen Politik in den Entwicklungsländern 
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ist die Unterstützung der lokalen Behörden von grundlegender Bedeutung.
=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5110 === AFET/5110 ===

von Sabine Lösing, Takis Hadjigeorgiou, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Posten 21 05 01 02 — Bildung
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

21 05 01 02 35 000 000 21 503 929 p.m. 8 500 000 p.m. 8 500 000 35 000 000 18 500 000 35 000 000 27 000 000
Reserve

Insgesamt 35 000 000 21 503 929 p.m. 8 500 000 p.m. 8 500 000 35 000 000 18 500 000 35 000 000 27 000 000

BEGRÜNDUNG:
Wiedereinsetzung der Mittel des Haushaltsentwurfs 2011, da Bildung für die menschliche und 
wirtschaftliche Entwicklung, den Demokratisierungsprozess, die Beseitigung der Armut und die 
Unabhängigkeit von wesentlicher Bedeutung ist.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5111 === AFET/5111 ===

von Sabine Lösing, Takis Hadjigeorgiou, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Posten 21 05 01 08 — Pilotprojekt — Verbesserte Gesundheitsfürsorge für Opfer sexueller Gewalt in der 
Demokratischen Republik Kongo
die Zahlenangaben und die Bezeichnung sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

21 05 01 08 p.m. 2 420 000 p.m. 80 000 p.m. 80 000 5 000 000 4 920 000 5 000 000 5 000 000
Reserve

Insgesamt p.m. 2 420 000 p.m. 80 000 p.m. 80 000 5 000 000 4 920 000 5 000 000 5 000 000

Bezeichnung:
Vorbereitende Maßnahme—Pilotprojekt — Verbesserte Gesundheitsfürsorge für Opfer sexueller Gewalt in 
der Demokratischen Republik Kongo
BEGRÜNDUNG:
Angesichts dessen, dass Massenvergewaltigungen in der Demokratischen Republik Kongo als systematische 
Waffe in dem Konflikt gegen die Bevölkerung eingesetzt werden und die Zahl der Opfer täglich zunimmt, 
muss diesem Pilotprojekt eine vorbereitende Maßnahme folgen, um die Verabschiedung künftiger 
Maßnahmen vorzubereiten, mit denen die dringlichsten Bedürfnisse in der Demokratischen Republik Kongo 
gedeckt werden.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5112 === AFET/5112 ===

von Sabine Lösing, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------
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BAND III — KOMMISSION
Artikel 21 05 02 — Globaler Fonds zur Bekämpfung von Aids, Tuberkulose und Malaria (GFATM)
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

21 05 02 65 000 000 47 608 950 50 000 000 50 000 000 50 000 000 50 000 000 15 000 000 15 000 000 65 000 000 65 000 000
Reserve

Insgesamt 65 000 000 47 608 950 50 000 000 50 000 000 50 000 000 50 000 000 15 000 000 15 000 000 65 000 000 65 000 000

BEGRÜNDUNG:
Die aus dem Globalen Fonds finanzierten Anstrengungen zur Bekämpfung von Aids, Tuberkulose und 
Malaria sind für die Bekämpfung dieser vor allem in Entwicklungsländern weit verbreiteten Krankheiten 
von wesentlicher Bedeutung, eine angemessene Finanzierung ist daher unerlässlich.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5086 === AFET/5086 ===

von José Ignacio Salafranca Sánchez-Neyra, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Artikel 22 02 01 — Unterstützung für Kandidatenländer beim Übergang und Institutionenaufbau
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

22 02 01 297 383 457 259 334 520 323 026 643 275 999 000 318 026 643 258 577 500 5 000 000 17 421 500 323 026 643 275 999 000
Reserve

Insgesamt 297 383 457 259 334 520 323 026 643 275 999 000 318 026 643 258 577 500 5 000 000 17 421 500 323 026 643 275 999 000

BEGRÜNDUNG:
Wiedereinsetzung der Mittelansätze des Haushaltsplanentwurfs (HE).

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5063 === AFET/5063 ===

von Anneli Jäätteenmäki, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Artikel 22 02 01 — Unterstützung für Kandidatenländer beim Übergang und Institutionenaufbau
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

22 02 01 297 383 457 259 334 520 323 026 643 275 999 000 318 026 643 258 577 500 -14 695 517 5 943 710 303 331 126 264 521 210
Reserve

Insgesamt 297 383 457 259 334 520 323 026 643 275 999 000 318 026 643 258 577 500 -14 695 517 5 943 710 303 331 126 264 521 210

BEGRÜNDUNG:
Da der Grad der Mittelausführung und die Absorptionsfähigkeit der IPA-Mittel für die Kandidatenländer 
nicht so hoch ist wie ursprünglich vorausgeschätzt, sollten die Mittel nicht so stark aufgestockt werden. In 
Zeiten der Sparzwänge sollten Mittelaufstockungen maßvoll ausfallen.
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=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5013 === AFET/5013 ===

von María Muñiz De Urquiza, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Artikel 22 02 01 — Unterstützung für Kandidatenländer beim Übergang und Institutionenaufbau
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

22 02 01 297 383 457 259 334 520 323 026 643 275 999 000 318 026 643 258 577 500 5 000 000 17 421 500 323 026 643 275 999 000
Reserve

Insgesamt 297 383 457 259 334 520 323 026 643 275 999 000 318 026 643 258 577 500 5 000 000 17 421 500 323 026 643 275 999 000

BEGRÜNDUNG:
Wiedereinsetzung der Mittelansätze des Haushaltsplanentwurfs (HE).

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5061 === AFET/5061 ===

von Jelko Kacin, Anneli Jäätteenmäki, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Artikel 22 02 02 — Unterstützung für potenzielle Kandidatenländer beim Übergang und Institutionenaufbau
Die Erläuterungen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

22 02 02 486 612 206 317 513 608 442 833 982 359 785 000 442 833 982 341 795 750 442 833 982 341 795 750
Reserve

Insgesamt 486 612 206 317 513 608 442 833 982 359 785 000 442 833 982 341 795 750 442 833 982 341 795 750

Erläuterungen:
Nach den Spiegelstrichen beginnend mit:
– Stärkung demokratischer Institutionen sowie der Rechtsstaatlichkeit und ihrer Durchsetzung,
– ..........
und endend mit:
– Wiederversöhnung, vertrauensbildende Maßnahmen und Wiederaufbau.
Folgender Text ist hinzuzufügen:
Ein Teil der Mittel wird für zusätzliche Hilfen für die Behörden des Kosovo verwendet, damit sie rasch die 
Kriterien und Zielvorgaben für eine Liberalisierung der Visa-Regelung erfüllen, so dass ohne weitere 
Verzögerungen eine Regelung zwischen der Europäischen Union und dem Kosovo über visafreies Reisen 
getroffen werden kann.
BEGRÜNDUNG:
Kosovo ist das letzte Land in der westlichen Balkanregion, für das für die Einreise in die EU-Länder noch 
eine Visumpflicht besteht. Für rasche Fortschritte in Richtung visafreies Reisen sollten zusätzliche Mittel 
bereitgestellt werden.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5064 === AFET/5064 ===
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von Anneli Jäätteenmäki, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Artikel 22 02 06 — Heranführungsfazilität des Amtes für technische Hilfe und Informationsaustausch 
(TAIEX)
die Zahlenangaben und die Erläuterungen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

22 02 06 12 000 000 17 615 311 12 000 000 11 000 000 12 000 000 11 000 000 5 000 000 6 000 000 17 000 000 17 000 000
Reserve

Insgesamt 12 000 000 17 615 311 12 000 000 11 000 000 12 000 000 11 000 000 5 000 000 6 000 000 17 000 000 17 000 000

Erläuterungen:
Vor dem Absatz:
Ziel ist es, möglichst umgehend kurzfristige Unterstützung .......... Angleichung an den Besitzstand der 
Union zu leisten.
Der Text ist wie folgt zu ändern:
Veranschlagt sind Mittel zur Deckung der technischen Hilfe in Kandidatenländern und potenziellen 
Kandidatenländern sowie in den ENP-Ländern und im Bereich Rechtsangleichung für den gesamten 
Besitzstand der Union, mit der alle an der Umsetzung und Durchsetzung dieses Besitzstands beteiligten 
Einrichtungen, also auch Nichtregierungsorganisationen, bei der Verwirklichung ihrer Ziele und der 
Überwachung ihrer Fortschritte unterstützt werden sollen.im Bereich Rechtsangleichung für den gesamten 
Besitzstand der Union, mit der alle an der Durchführung und Durchsetzung dieses Besitzstands beteiligten 
Einrichtungen, also auch Nichtregierungsorganisationen, bei der Verwirklichung ihrer Ziele und der 
Überwachung ihrer Fortschritte unterstützt werden sollen. 
BEGRÜNDUNG:
Die EU muss mehr in Partnerschaften und Expertenhilfe in Drittländern — auch Kandidatenländern und 
potenziellen Kandidatenländern sowie ENP-Ländern — investieren und ihnen so dabei helfen, die 
Entwicklung einer ordnungsgemäßen Verwaltung und bewährter Verfahren zu verbessern.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5078 === AFET/5078 ===

von José Ignacio Salafranca Sánchez-Neyra, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Posten 22 02 07 01 — Regionale und horizontale Programme
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

22 02 07 01 151 883 097 182 597 462 146 656 613 144 845 000 136 656 613 144 845 000 10 000 000 146 656 613 144 845 000
Reserve

Insgesamt 151 883 097 182 597 462 146 656 613 144 845 000 136 656 613 144 845 000 10 000 000 146 656 613 144 845 000

BEGRÜNDUNG:
Wiedereinsetzung der Mittelansätze des Haushaltsplanentwurfs (HE).

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5014 === AFET/5014 ===
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von María Muñiz De Urquiza, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Posten 22 02 07 01 — Regionale und horizontale Programme
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

22 02 07 01 151 883 097 182 597 462 146 656 613 144 845 000 136 656 613 144 845 000 10 000 000 146 656 613 144 845 000
Reserve

Insgesamt 151 883 097 182 597 462 146 656 613 144 845 000 136 656 613 144 845 000 10 000 000 146 656 613 144 845 000

BEGRÜNDUNG:
Wiedereinsetzung der Mittelansätze des Haushaltsplanentwurfs (HE).

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5069 === AFET/5069 ===

von Reimer Böge, Ioannis Kasoulides, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten, Simon Busuttil
-------------------------------

BAND III — KOMMISSION
Posten 22 02 07 03 — Finanzhilfe zur Förderung der wirtschaftlichen Entwicklung der türkischen 
Gemeinschaft Zyperns
die Zahlenangaben und die Erläuterungen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

22 02 07 03 28 000 000 74 275 199 25 000 000 50 303 000 25 000 000 50 303 000 4 000 000 4 000 000 29 000 000 54 303 000
Reserve

Insgesamt 28 000 000 74 275 199 25 000 000 50 303 000 25 000 000 50 303 000 4 000 000 4 000 000 29 000 000 54 303 000

Erläuterungen:
Nach dem Absatz:
Die Mittel können für folgende Aufgaben verwendet werden:
Der Text ist wie folgt zu ändern:
– Förderung der sozialen und wirtschaftlichen Entwicklung, insbesondere im Hinblick auf die Entwicklung 

des ländlichen Raums, die Entwicklung der Humanressourcen und die regionale Entwicklung,
– Aufbau und Umstrukturierung der Infrastruktur, 
– Wiederversöhnung, vertrauensbildende Maßnahmen und Förderung der Zivilgesellschaft,
– Annäherung der türkischen Gemeinschaft Zyperns an die Union, unter anderem durch Information über 

die politische und rechtliche Ordnung der Union sowie Förderung von Jugendaustausch- und 
Stipendienprogrammen,

– schrittweise Angleichung an den Besitzstand der Union und Vorbereitung auf seine Umsetzung.
– Umsetzung der Beschlüsse des bikommunalen Technischen Ausschusses für das kulturelle Erbe,

einschließlich Minderheitenprojekten,
– Weitergewährung der finanziellen Unterstützung der Union für den Ausschuss für die Vermissten und 

Beschleunigung seiner Arbeiten.
BEGRÜNDUNG:
Durch diese Mittel soll die Finanzhilfe der EU für die Arbeit des Ausschusses für die Vermissten in Zypern 
und des Technischen Ausschusses für das kulturelle Erbe fortgeführt werden. Da beide 
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gemeinschaftsübergreifende Projekte, die beiden Gemeinschaften zugute kommen, bei ihrer konkreten 
Umsetzung in eine sehr kritische Phase treten, ist die Gewährleistung der Finanzhilfe der EU im selben 
Umfang wie in den vorangegangenen 4 Jahren (d.h. nicht weniger als 3 Mio. EUR im Falle des Ausschusses 
für die Vermissten in Zypern) technisch und politisch unbedingt notwendig. Darüber hinaus sollte der 
Technische Ausschuss für das kulturelle Erbe auch Minderheitenprojekte finanzieren.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5038 === AFET/5038 ===

von Roberto Gualtieri, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

EINZELPLAN X — EUROPÄISCHER AUSWÄRTIGER DIENST
Posten 1 1 0 0 — Grundgehälter
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

1 1 0 0 89 191 293 89 191 293 87 971 000 87 971 000 86 731 000 86 731 000 1 240 000 1 240 000 87 971 000 87 971 000
Reserve

Insgesamt 89 191 293 89 191 293 87 971 000 87 971 000 86 731 000 86 731 000 1 240 000 1 240 000 87 971 000 87 971 000

BEGRÜNDUNG:
Wiedereinsetzung der Mittelansätze des Haushaltsplanentwurfs (HE).

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5039 === AFET/5039 ===

von Roberto Gualtieri, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

EINZELPLAN X — EUROPÄISCHER AUSWÄRTIGER DIENST
Posten 1 1 0 2 — Statutarische Ansprüche im Zusammenhang mit der persönlichen Situation des 
Bediensteten
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

1 1 0 2 20 288 259 20 288 259 22 690 000 22 690 000 22 370 000 22 370 000 320 000 320 000 22 690 000 22 690 000
Reserve

Insgesamt 20 288 259 20 288 259 22 690 000 22 690 000 22 370 000 22 370 000 320 000 320 000 22 690 000 22 690 000

BEGRÜNDUNG:
Wiedereinsetzung der Mittelansätze des Haushaltsplanentwurfs (HE).

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5040 === AFET/5040 ===

von Roberto Gualtieri, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------
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EINZELPLAN X — EUROPÄISCHER AUSWÄRTIGER DIENST
Posten 1 2 0 0 — Vertragsbedienstete
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

1 2 0 0 2 393 328 2 393 328 4 247 000 4 247 000 3 747 000 3 747 000 500 000 500 000 4 247 000 4 247 000
Reserve

Insgesamt 2 393 328 2 393 328 4 247 000 4 247 000 3 747 000 3 747 000 500 000 500 000 4 247 000 4 247 000

BEGRÜNDUNG:
Wiedereinsetzung der Mittelansätze des Haushaltsplanentwurfs (HE).

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5041 === AFET/5041 ===

von Roberto Gualtieri, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

EINZELPLAN X — EUROPÄISCHER AUSWÄRTIGER DIENST
Posten 1 3 0 1 — Fortbildung
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

1 3 0 1 820 818 820 818 1 367 000 1 367 000 1 217 000 1 217 000 150 000 150 000 1 367 000 1 367 000
Reserve

Insgesamt 820 818 820 818 1 367 000 1 367 000 1 217 000 1 217 000 150 000 150 000 1 367 000 1 367 000

BEGRÜNDUNG:
Wiedereinsetzung der Mittelansätze des Haushaltsplanentwurfs (HE).

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5042 === AFET/5042 ===

von Roberto Gualtieri, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

EINZELPLAN X — EUROPÄISCHER AUSWÄRTIGER DIENST
Posten 2 0 0 2 — Herrichtungs- und Sicherheitsarbeiten
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

2 0 0 2 491 449 491 449 1 000 000 1 000 000 200 000 200 000 800 000 800 000 1 000 000 1 000 000
Reserve

Insgesamt 491 449 491 449 1 000 000 1 000 000 200 000 200 000 800 000 800 000 1 000 000 1 000 000

BEGRÜNDUNG:
Wiedereinsetzung der Mittelansätze des Haushaltsplanentwurfs (HE).

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5043 === AFET/5043 ===

von Roberto Gualtieri, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
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-------------------------------
EINZELPLAN X — EUROPÄISCHER AUSWÄRTIGER DIENST
Posten 2 1 0 0 — Informations- und Kommunikationstechnologie
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

2 1 0 0 10 299 874 10 299 874 12 793 000 12 793 000 11 832 704 11 832 704 960 296 960 296 12 793 000 12 793 000
Reserve

Insgesamt 10 299 874 10 299 874 12 793 000 12 793 000 11 832 704 11 832 704 960 296 960 296 12 793 000 12 793 000

BEGRÜNDUNG:
Wiedereinsetzung der Mittelansätze des Haushaltsplanentwurfs (HE).

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5044 === AFET/5044 ===

von Roberto Gualtieri, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

EINZELPLAN X — EUROPÄISCHER AUSWÄRTIGER DIENST
Artikel 2 1 1 — Mobiliar
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

2 1 1 381 307 381 307 450 000 450 000 370 592 370 592 79 408 79 408 450 000 450 000
Reserve

Insgesamt 381 307 381 307 450 000 450 000 370 592 370 592 79 408 79 408 450 000 450 000

BEGRÜNDUNG:
Wiedereinsetzung der Mittelansätze des Haushaltsplanentwurfs (HE).

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5045 === AFET/5045 ===

von Roberto Gualtieri, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

EINZELPLAN X — EUROPÄISCHER AUSWÄRTIGER DIENST
Posten 2 2 0 0 — Veranstaltung von Tagungen, Konferenzen und Kongressen
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

2 2 0 0 694 191 694 191 1 300 000 1 300 000 1 200 000 1 200 000 100 000 100 000 1 300 000 1 300 000
Reserve

Insgesamt 694 191 694 191 1 300 000 1 300 000 1 200 000 1 200 000 100 000 100 000 1 300 000 1 300 000

BEGRÜNDUNG:
Wiedereinsetzung der Mittelansätze des Haushaltsplanentwurfs (HE).

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5046 === AFET/5046 ===
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von Roberto Gualtieri, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

EINZELPLAN X — EUROPÄISCHER AUSWÄRTIGER DIENST
Posten 2 2 1 1 — Satellitenbilder
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

2 2 1 1 p.m. p.m. 300 000 300 000 200 000 200 000 100 000 100 000 300 000 300 000
Reserve

Insgesamt p.m. p.m. 300 000 300 000 200 000 200 000 100 000 100 000 300 000 300 000

BEGRÜNDUNG:
Wiedereinsetzung der Mittelansätze des Haushaltsplanentwurfs (HE).

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5047 === AFET/5047 ===

von Roberto Gualtieri, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

EINZELPLAN X — EUROPÄISCHER AUSWÄRTIGER DIENST
Posten 2 2 1 3 — Öffentlichkeitsarbeit
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

2 2 1 3 35 000 35 000 250 000 250 000 150 000 150 000 100 000 100 000 250 000 250 000
Reserve

Insgesamt 35 000 35 000 250 000 250 000 150 000 150 000 100 000 100 000 250 000 250 000

BEGRÜNDUNG:
Wiedereinsetzung der Mittelansätze des Haushaltsplanentwurfs (HE).

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5048 === AFET/5048 ===

von Roberto Gualtieri, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

EINZELPLAN X — EUROPÄISCHER AUSWÄRTIGER DIENST
Posten 2 2 2 1 — Dolmetschleistungen
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

2 2 2 1 p.m. p.m. 800 000 800 000 600 000 600 000 200 000 200 000 800 000 800 000
Reserve

Insgesamt p.m. p.m. 800 000 800 000 600 000 600 000 200 000 200 000 800 000 800 000

BEGRÜNDUNG:
Wiedereinsetzung der Mittelansätze des Haushaltsplanentwurfs (HE).

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5049 === AFET/5049 ===
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von Roberto Gualtieri, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

EINZELPLAN X — EUROPÄISCHER AUSWÄRTIGER DIENST
Posten 2 2 3 4 — Umzüge
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

2 2 3 4 125 253 125 253 250 000 250 000 150 000 150 000 100 000 100 000 250 000 250 000
Reserve

Insgesamt 125 253 125 253 250 000 250 000 150 000 150 000 100 000 100 000 250 000 250 000

BEGRÜNDUNG:
Wiedereinsetzung der Mittelansätze des Haushaltsplanentwurfs (HE).

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5020 === AFET/5020 ===

von María Muñiz De Urquiza, José Ignacio Salafranca Sánchez-Neyra, Franziska Katharina Brantner, 
Anneli Jäätteenmäki, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten

-------------------------------
EINZELPLAN X — EUROPÄISCHER AUSWÄRTIGER DIENST
Hinzufügen: 2 2 3 9

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

2 2 3 9 100 000 100 000 100 000 100 000
Reserve

Insgesamt 100 000 100 000 100 000 100 000

Bezeichnung:
Pilotprojekt — Europäisches Friedensinstitut
Erläuterungen:
Folgender Text ist hinzuzufügen:
Mit diesem Pilotprojekt soll der Europäische Auswärtige Dienst in die Lage versetzt werden, die mögliche 
Schaffung eines Europäischen Friedensinstituts zu prüfen und gegebenenfalls seine Einrichtung 
vorzubereiten. Im Rahmen des Pilotprojekts sollte der EAD die Tragweite der Zielsetzungen und 
Aufgaben des Europäischen Friedensinstituts und seinen möglichen institutionellen Aufbau ausloten, 
Optionen für seine Einrichtung entwickeln, und gegebenenfalls in Zusammenarbeit mit der 
Europäischen Kommission die Rechtsakte für seine Einrichtung vorbereiten. Der EAD sollte 
insbesondere mögliche Synergien mit bereits bestehenden Einrichtungen wie dem Institut der 
Europäischen Union für Sicherheitsstudien ermitteln.
Die Zielsetzungen des Europäischen Friedensinstituts sollten auf den in den Verträgen — insbesondere 
in Artikel 3 und 21 EUV —definierten grundlegenden Werten und Zielen beruhen und Folgendes 
umfassen: Verhütung und Beilegung gewaltsamer Konflikte; Förderung der Stabilität nach Konflikten; 
Entwicklung von Kapazitäten der EU im Bereich Konfliktverhütung, Krisenbewältigung und 
Friedensschaffung.
Zu den Aufgaben des Europäischen Friedensinstituts sollten Beratung, informelle Diplomatie und 
Ausbildung gehören. Dazu könnte insbesondere gehören: Vermittlungstätigkeit und informelle 
Diplomatie mit dem Ziel der Konfliktverhütung und der friedlichen Konfliktbeilegung; Bewertung von 
EU-Missionen, um Lehren daraus zu ziehen und bewährte Verfahrensweisen festzulegen; Einbeziehung 
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von Wissenschaft und Forschung; Koordinierung ähnlicher Bemühungen auf europäischer, 
mitgliedstaatlicher und internationaler Ebene, einschließlich Anstrengungen durch die Vereinten 
Nationen und die Afrikanische Union; Einbindung der breiten Öffentlichkeit und Förderung der 
Zielsetzungen des Europäischen Friedensinstituts mit Blick auf die breite Öffentlichkeit. Die Strukturen 
und die Rechtsgrundlage des Europäischen Friedensinstituts sollten ein unabhängiges Arbeiten des 
Instituts gewährleisten.
Rechtsgrundlagen:
Folgender Text ist hinzuzufügen:
Pilotprojekt im Sinne von Artikel 49 Absatz 6 der Verordnung (EG, Euratom) Nr. 1605/2002 des Rates 
vom 25. Juni 2002 über die Haushaltsordnung für den Gesamthaushaltsplan der Europäischen 
Gemeinschaften (ABl. L 248 vom 16.9.2002, S. 1).
BEGRÜNDUNG:
Friedenserhaltung und Konfliktverhütung sind wesentliche Ziele des auswärtigen Handelns der EU (Art. 3 
und 21 EUV). Bisher mangelt es der Union allerdings an der Fähigkeit zu wirksamer Vermittlung und zu 
einer effizienten informellen Diplomatie, die jedoch zur Erreichung dieser Ziele von wesentlicher Bedeutung 
sind; auf diesen Mangel wurde unter anderem schon auf dem Europäischen Rat vom November 2009 
hingewiesen. Als autonome Einrichtung könnte das Europäische Friedensinstitut dazu beitragen, diese Lücke 
so zu schließen, wie es der EAD nicht vermag. Durch enge Verbindungen zu führenden 
Entscheidungsträgern in der EU ließe sich die Bedeutung des Europäischen Friedensinstituts sicherstellen.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5050 === AFET/5050 ===

von Roberto Gualtieri, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

EINZELPLAN X — EUROPÄISCHER AUSWÄRTIGER DIENST
Posten 3 0 0 0 — Dienstbezüge und sonstige Ansprüche des Statutspersonals
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

3 0 0 0 94 407 518 94 407 518 97 381 000 97 381 000 89 081 000 89 081 000 8 300 000 8 300 000 97 381 000 97 381 000
Reserve

Insgesamt 94 407 518 94 407 518 97 381 000 97 381 000 89 081 000 89 081 000 8 300 000 8 300 000 97 381 000 97 381 000

BEGRÜNDUNG:
Wiedereinsetzung der Mittelansätze des Haushaltsplanentwurfs (HE).

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5026 === AFET/5026 ===

von Franziska Katharina Brantner, Barbara Lochbihler, Fraktion der Grünen / Freie Europäische Allianz
-------------------------------

EINZELPLAN X — EUROPÄISCHER AUSWÄRTIGER DIENST
Hinzufügen: 3 0 0 0

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

3 0 0 0 94 407 518 94 407 518 660 000 660 000 98 041 000 98 041 000
Reserve
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Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

Insgesamt 94 407 518 94 407 518 660 000 660 000 98 041 000 98 041 000

Bezeichnung:
Dienstbezüge und sonstige Ansprüche des Statutspersonals
Erläuterungen:
Folgender Text ist hinzuzufügen:
Diese Mittel decken die folgenden Ausgaben für Beamte und Zeitbedienstete, die eine im Stellenplan 
vorgesehene Planstelle innehaben und in einer Delegation der Union in Drittländern oder einer 
Delegation bei internationalen Organisationen innerhalb der Union arbeiten:
– Gehälter, Vergütungen und mit den Gehältern zusammenhängende Vergütungen,
– Krankenversicherungs-, Unfallversicherung- sowie sonstige Sozialbeiträge,
– Arbeitslosenversicherungsbeiträge für Zeitbedienstete sowie Zahlungen, die für diese Bediensteten zur 

Bildung oder Aufrechterhaltung von Versorgungsansprüchen im Herkunftsland zu leisten sind,
– sonstige Zulagen und verschiedene Vergütungen,
– Überstundenvergütungen,
– Auswirkungen der auf die Gehälter angewandten Berichtigungskoeffizienten,
– Auswirkungen der vom Rat im Laufe des Haushaltsjahres zu beschließenden etwaigen Anpassungen 

der Bezüge.
Die zweckgebundenen Einnahmen gemäß Artikel 18 Absatz 1 der Haushaltsordnung werden 
veranschlagt auf: p.m.
Rechtsgrundlagen:
Folgender Text ist hinzuzufügen:
Beschäftigungsbedingungen für die sonstigen Bediensteten der Europäischen Union.
Regeln des EAD für die Ernennung der Beamten und ihre Vergütung sowie sonstige finanzielle 
Bestimmungen des EAD.
Richtlinie 2000/78/EG des Rates vom 27. November 2000 zur Festlegung eines allgemeinen Rahmens für 
die Verwirklichung der Gleichbehandlung in Beschäftigung und Beruf (ABl. L 303 vom 2.12.2000, S. 
16).
Verordnung (EG, Euratom) Nr. 1605/2002 des Rates vom 25. Juni 2002 über die Haushaltsordnung für 
den Gesamthaushaltsplan der Europäischen Gemeinschaften (ABl. L 248 vom 16.9.2002, S. 1).
Verhaltenskodex für die Einstellung von Personen mit Behinderungen, der vom Präsidium des 
Europäischen Parlaments mit Beschluss vom 22. Juni 2005 angenommen wurde.

-------------------------------
EINZELPLAN X — EUROPÄISCHER AUSWÄRTIGER DIENST
Hinzufügen: 3 0 0 1

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

3 0 0 1 52 708 170 52 708 170 720 000 720 000 60 818 000 60 818 000
Reserve

Insgesamt 52 708 170 52 708 170 720 000 720 000 60 818 000 60 818 000

Bezeichnung:
Externes Personal und externe Leistungen
Erläuterungen:
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Folgender Text ist hinzuzufügen:
Diese Mittel decken die folgenden Ausgaben der Delegationen der Europäischen Union in Drittländern 
und der Delegationen bei internationalen Organisationen innerhalb der Union:
– Bezüge der örtlichen Bediensteten und/oder Vertragsbediensteten sowie Arbeitgeberbeiträge zur 

Sozialversicherung und sonstige Leistungen für diese Personalkategorien,
– Arbeitgeberbeiträge zur ergänzenden Sozialversicherung für örtliche Bedienstete,
– Ausgaben für Aushilfspersonal (Leiharbeitskräfte) und freiberufliches Personal.
Die zweckgebundenen Einnahmen gemäß Artikel 18 Absatz 1 der Haushaltsordnung werden 
veranschlagt auf: p.m.
Rechtsgrundlagen:
Folgender Text ist hinzuzufügen:
Beschäftigungsbedingungen für die sonstigen Bediensteten der Europäischen Union.

-------------------------------
EINZELPLAN X — EUROPÄISCHER AUSWÄRTIGER DIENST
Hinzufügen: 3 0 0 2

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

3 0 0 2 21 155 943 21 155 943 175 000 175 000 23 685 000 23 685 000
Reserve

Insgesamt 21 155 943 21 155 943 175 000 175 000 23 685 000 23 685 000

Bezeichnung:
Sonstige Personalausgaben
Erläuterungen:
Folgender Text ist hinzuzufügen:
Diese Mittel decken die folgenden Ausgaben der Delegationen der Europäischen Union in Drittländern 
und der Delegationen bei internationalen Organisationen innerhalb der Union:
– Ausgaben für die Entsendung beigeordneter Sachverständiger (mit Hochschulabschluss) in die 

Delegationen der Europäischen Union,
– Kosten der für junge Diplomaten aus den Mitgliedstaaten und aus Drittländern veranstalteten 

Seminare,
– Kosten für die Abordnung oder zeitweilige Verwendung von Beamten der Mitgliedstaaten in den 

Delegationen,
– Einrichtungs- bzw. Wiedereinrichtungsbeihilfe der Bediensteten, die infolge des Dienstantritts, der 

Verwendung an einem neuen Dienstort oder des endgültigen Ausscheidens aus dem Dienst den 
Wohnsitz wechseln und sich an einem anderen Ort wieder einrichten müssen,

– Reisekosten der Bediensteten (einschließlich derjenigen ihrer Familienangehörigen), die infolge des 
Dienstantritts, der Verwendung an einem neuen Dienstort oder des endgültigen Ausscheidens aus 
dem Dienst anfallen,

– Umzugskosten der Bediensteten, die infolge des Dienstantritts, der Verwendung an einem neuen 
Dienstort oder des endgültigen Ausscheidens aus dem Dienst den Wohnsitz wechseln und sich an 
einem anderen Ort wieder einrichten müssen,

– verschiedene Kosten und Vergütungen für sonstige Bedienstete, einschließlich Rechtsberatung,
– Ausgaben für Einstellungsverfahren von Beamten, Bediensteten auf Zeit, Vertragsbediensteten und 

örtlichen Bediensteten, insbesondere die Kosten für Annoncen, Reise- und Aufenthaltskosten sowie 
Unfallversicherung der zu Prüfungen und Vorstellungsgesprächen eingeladenen Bewerber, die 
Kosten für gemeinsame Einstellungsprüfungen und die Kosten für die ärztliche Untersuchung vor der 
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Einstellung,
– Kosten für die Beschaffung, Erneuerung, Umgestaltung und Wartung medizinischer Geräte in den 

Delegationen,
– Kosten der jährlichen ärztlichen Untersuchung der Beamten, Vertragsbediensteten und örtlichen 

Bediensteten, einschließlich der in diesem Zusammenhang vorgenommenen Untersuchungen und 
Analysen; medizinische und zahnärztliche Beratungsleistungen sowie Kosten für AIDS-
Präventionsmaßnahmen am Arbeitsplatz,

– Ausgaben für kulturelle Veranstaltungen sowie für Tätigkeiten zur Förderung der gesellschaftlichen 
Beziehungen zwischen abgeordneten und örtlichen Bediensteten,

– pauschale Aufwandsentschädigung für Beamte, denen im Zuge der Wahrnehmung ihrer Tätigkeit 
regelmäßig Repräsentationskosten entstehen, Erstattung der Ausgaben, die von entsprechend 
ermächtigten Beamten verauslagt werden, um ihren Repräsentationsverpflichtungen im Namen der 
Kommission und/oder des EAD, im dienstlichen Interesse und im Rahmen ihrer dienstlichen Tätigkeit 
nachzukommen (für die Delegationen innerhalb des Gebiets der Union deckt die pauschale 
Aufwandsentschädigung einen Teil der Wohnkosten),

– Fahrtkosten, Dienstreisetagegelder sowie Nebenkosten oder außergewöhnliche Auslagen, die bei 
Erledigung eines dienstlichen Auftrags durch Beamte und sonstige Bedienstete entstehen,

– Beförderungskosten und Tagegelder für erfolgreiche Bewerber bei der Fortbildung vor Dienstantritt,
– Beförderungskosten und Tagegelder im Zusammenhang mit Kranken- und Verletztentransporten,
– Ausgaben aufgrund von Krisensituationen, einschließlich Fahrtkosten, Unterbringung und 

Tagegelder,
– Ausgaben für Fortbildung und für Sprachkurse, die darauf abzielen, die Fertigkeiten des Personals 

sowie die Leistungsfähigkeit des Dienstes zu verbessern:
– Honorare von Sachverständigen, die für die Ermittlung der Bedürfnisse sowie für die Konzeption, 

Ausarbeitung, Betreuung, Bewertung und für das Follow-up der Fortbildungen herangezogen 
werden,

– Honorare von Beratern, die in verschiedenen Bereichen, insbesondere in den Bereichen 
Organisationsmethoden, Planung, Management, Strategie, Qualitätssicherung und 
Personalverwaltung, herangezogen werden,

– Ausgaben für die Konzeption, Betreuung und Bewertung der von den Kommissionsdienststellen in 
Form von Kursen, Seminaren und Konferenzen organisierten Fortbildung (Ausbilder/Vortragende 
und deren Fahrt- und Aufenthaltskosten sowie Lehrmittel),

– Ausgaben für die praktische und logistische Organisation der Kurse, einschließlich Miete von 
Räumlichkeiten, Beförderungskosten, Anmietung von Lehrmaterial für Seminare auf lokaler und 
regionaler Ebene sowie diverse damit verbundene Bewirtungskosten, 

– Kosten für die Teilnahme an Konferenzen und Symposien sowie Gebühren für die Mitgliedschaft in 
wissenschaftlichen oder Berufsverbänden,

– Fortbildungsausgaben im Zusammenhang mit Publikationen und Information, für entsprechende 
Websites sowie für den Erwerb von Lehrmaterial, Abonnements und Lizenzen für Fernschulungen, 
Ausgaben für Bücher, Presse und Multimediaprodukte.

Die zweckgebundenen Einnahmen gemäß Artikel 18 Absatz 1 der Haushaltsordnung werden 
veranschlagt auf: p.m.

-------------------------------
EINZELPLAN X — EUROPÄISCHER AUSWÄRTIGER DIENST
Hinzufügen: 3 0 0 3

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen
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Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

3 0 0 3 88 198 482 88 198 482 950 000 950 000 94 699 000 94 699 000
Reserve

Insgesamt 88 198 482 88 198 482 950 000 950 000 94 699 000 94 699 000

Bezeichnung:
Gebäude und Nebenkosten
Erläuterungen:
Folgender Text ist hinzuzufügen:
Diese Mittel decken die folgenden Ausgaben der Delegationen der Europäischen Union in Drittländern 
und der Delegationen bei internationalen Organisationen innerhalb der Union:
– Befristete Wohnkostenzulage und Tagegelder für Beamte, Bedienstete auf Zeit und 

Vertragsbedienstete,
– im Zusammenhang mit Gebäudemiet- und -nebenkosten der Delegationen in Drittländern:

– für alle Gebäude oder Gebäudeteile in Drittländern, in denen Büros von Delegationen oder 
außerhalb der Union Dienst tuende Beamte untergebracht sind: Mieten (einschließlich befristete 
Wohnkostenzulage) und damit verbundene Abgaben, Versicherungsprämien, Ausgaben für 
Umbauten und größere Reparaturarbeiten, laufende Aufwendungen für die Sicherheit von 
Personen und Gegenständen (Chiffriereinrichtungen, Safes, Gitter usw.),

– für alle Gebäude oder Gebäudeteile in Drittländern, in denen sich sowohl Büros der Delegationen 
als auch Wohnungen der Delegationsmitglieder befinden: Wasser-, Gas-, Elektrizitäts- und 
Heizungskosten, Kosten für Wartung und Instandsetzung, Herrichtungsarbeiten und Umzüge von 
Dienststellen sowie sonstige laufende Ausgaben (insbesondere Straßenreinigungs- und 
Müllabfuhrgebühren, Beschaffung von Beschilderungsmaterial usw.),

– im Zusammenhang mit Gebäudemiet- und -nebenkosten der Delegationen innerhalb des Gebietes der 
Union:
– für alle Gebäude oder Gebäudeteile, in denen Büros von Delegationen untergebracht sind: 

Mieten, Wasser-, Gas-, Elektrizitäts- und Heizungskosten, Versicherungsprämien, Ausgaben für 
Wartung und Instandsetzung, für Umbauten und größere Reparaturarbeiten, Ausgaben für die 
Sicherheit, insbesondere Gebäudeüberwachungsverträge, Miete und Wartung von Feuerlöschern, 
Anschaffung und Wartung von Brandbekämpfungsgeräten, Ersatzbeschaffung für die 
Ausrüstung des freiwilligen Brandschutzpersonals, gesetzlich vorgeschriebene Kontrollen usw.,

– für Gebäude oder Gebäudeteile, in denen Beamte untergebracht sind: Erstattung der Ausgaben 
für die Sicherheit der Wohnungen,

– Ausgaben für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden (Kauf oder Mietkauf) sowie für den Bau 
von Büro- oder Wohngebäuden, einschließlich Voruntersuchungen und verschiedene Honorare.

Die zweckgebundenen Einnahmen gemäß Artikel 18 Absatz 1 der Haushaltsordnung werden 
veranschlagt auf: p.m.

-------------------------------
EINZELPLAN X — EUROPÄISCHER AUSWÄRTIGER DIENST
Hinzufügen: 3 0 0 4

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

3 0 0 4 23 477 221 23 477 221 450 000 450 000 24 307 000 24 307 000
Reserve

Insgesamt 23 477 221 23 477 221 450 000 450 000 24 307 000 24 307 000
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Bezeichnung:
Sonstige Verwaltungsausgaben
Erläuterungen:
Folgender Text ist hinzuzufügen:
Diese Mittel decken die folgenden Ausgaben der Delegationen der Union in Drittländern und der 
Delegationen bei internationalen Organisationen innerhalb der Union:
– Beschaffung, Miete, Mietkauf, Instandhaltung und Instandsetzung von Mobiliar und Geräten, 

insbesondere für audiovisuelle Anlagen, für Archivierung und Reproduktion, für die Bibliothek, für 
Dolmetschanlagen sowie besondere Büroausstattungen (Fotokopiergeräte, Reader-Printer, 
Fernkopierer usw.); Erwerb von Dokumentation und Betriebsmittel für diese Geräte,

– Beschaffung, Instandhaltung und Instandsetzung von technischen Anlagen wie Generatoren und 
Klimaanlagen; Installation von Anlagen für die Sozialeinrichtungen in den Delegationen,

– Kauf, Ersatzbeschaffung, Miete, Mietkauf, Instandhaltung und Instandsetzung von Fahrzeugen, 
einschließlich Werkzeugen,

– Versicherungsprämien der Fahrzeuge,
– Anschaffung von Büchern, Dokumenten und sonstigen nichtperiodischen Veröffentlichungen, 

einschließlich der Ergänzungsbände; Abonnements von Zeitungen, Zeitschriften und verschiedenen 
Veröffentlichungen, sowie Buchbindearbeiten und sonstige unerlässliche Ausgaben im 
Zusammenhang mit der Archivierung von Zeitschriften,

– Abonnements bei Presseagenturen,
– Ankauf von Papier, Umschlägen, Büromaterial, Material für die Vervielfältigung sowie 

gegebenenfalls Ausgaben für in Auftrag gegebene Druckarbeiten,
– Beförderung und Zollabfertigung von Ausrüstungsgegenständen; Anschaffung und Reinigung von 

Dienstkleidung für Amtsgehilfen, Fahrer usw.; verschiedene Versicherungsprämien (insbesondere 
Haftpflichtversicherung, Diebstahlversicherung), Ausgaben im Zusammenhang mit internen 
Sitzungen (Getränke, gelegentliche Imbisse), 

– Ausgaben für Untersuchungen, Erhebungen und Konsultationen im Rahmen des Dienstbetriebs der 
Delegationen sowie sonstige Ausgaben für den Dienstbetrieb, die nicht in den anderen Posten dieses 
Artikels vorgesehen sind,

– Postgebühren und Zustellungskosten für den Schriftverkehr, den Versand von Berichten, 
Veröffentlichungen sowie für Paketgebühren im Luft-, Straßen-, Schiffs- und Eisenbahnversand,

– Kosten für die Diplomatenpost,
– sämtliche Ausgaben für das Mobiliar und für die Ausstattung der Wohnungen, die den Beamten zur 

Verfügung gestellt werden,
– Anschaffung, Miete oder Leasing von Datenverarbeitungsanlagen, insbesondere von Rechnern, 

Terminals, Mikrorechnern, Peripheriegeräten, Ausstattungen für die Vernetzung, und der für ihren 
Betrieb erforderlichen Software,

– externe Leistungen, insbesondere für die Entwicklung, Instandhaltung und technische Unterstützung 
der Informationstechnologie-Systeme der Delegationen,

– Anschaffung, Miete oder Leasing von Geräten für die Vervielfältigung von Informationen auf Papier, 
wie Drucker und Scanner,

– Anschaffung, Miete oder Leasing von Telefonzentralen und -anlagen sowie von Geräten für die 
Datenübertragung und der für ihren Betrieb erforderlichen Software,

– Grund- und Benutzungsgebühren für Kommunikationsdienste über Kabel oder Radiowellen (Telefon, 
Telegraf, Fernschreiber, Fernkopierer), Datenübertragungsnetze, Telematikdienste usw. und Kauf 
der entsprechenden Teilnehmerverzeichnisse,

– Installation, Konfiguration, Wartung, technische Unterstützung, Hilfestellung, Dokumentation und 
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Betriebsmittel in Verbindung mit diesen Anlagen,
– etwaige Ausgaben im Zusammenhang mit Sicherheitseinsätzen bei Notfällen in den Delegationen,
– sämtliche Finanzkosten, insbesondere Bankgebühren.
Die zweckgebundenen Einnahmen gemäß Artikel 18 Absatz 1 der Haushaltsordnung werden 
veranschlagt auf: p.m.

-------------------------------
EINZELPLAN X — EUROPÄISCHER AUSWÄRTIGER DIENST
Hinzufügen: S 1
Bezeichnung:
Einzelplan X — Europäischer Auswärtiger Dienst
Folgender Text ist hinzuzufügen:

2012 2011
Auf den EAD zu übertragende StellenFunktions- und Besoldungsgruppe 

Dauerplanstellen Planstellen auf Zeit
Dauerplanstellen Planstellen auf Zeit 

AD 16 12 12
AD 15 38 38
AD 14 69 1 68 2
AD 13 157 1 156 1
AD 12 243 235 8
AD 11 72 71
AD 10 88 75 7
AD 9 82 61 23
AD 8 44 36
AD 7 61 55
AD 6 41 30
AD 5 33 41 1
AD insgesamt 940 2 878 42
AST 11 31 18
AST 10 27 18
AST 9 52 53
AST 8 63 1 39 1
AST 7 102 97
AST 6 112 106
AST 5 125 123
AST 4 58 83
AST 3 55 40
AST 2 68 73
AST 1 38 72
AST insgesamt 730 1 722 1
AD und AST insgesamt 1 670 3 1 600 43
Gesamtpersonalbestand 1 673 1 643

BEGRÜNDUNG:
Die EU ist in 162 Ländern außerhalb der EU, also in fast allen Mitgliedstaaten der Vereinten Nationen, 
diplomatisch akkreditiert. Es gibt jedoch keine EU-Delegation im Iran, was angesichts der politischen 
Bedeutung der Beziehungen zwischen der EU und dem Iran unverständlich ist. Deshalb wird vorgeschlagen, 
die entsprechenden Haushaltslinien für den EAD aufzustocken und seinen Stellenplan abzuändern, damit der 
EAD eine Delegation im Iran eröffnen kann. Die Anpassung erfolgt auf der Basis eines geänderten 
Stellenplans, in dem bei den AD-Beamten ein neues ausgewogenes Verhältnis zwischen obersten 
Führungspositionen und Posten im mittleren Management geschaffen wird.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5027 === AFET/5027 ===

von Fraktion der Grünen / Freie Europäische Allianz, Franziska Katharina Brantner, Barbara Lochbihler, 
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Fraktion der Grünen / Freie Europäische Allianz
-------------------------------

EINZELPLAN X — EUROPÄISCHER AUSWÄRTIGER DIENST
Hinzufügen: 3 0 0 0

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

3 0 0 0 94 407 518 94 407 518 -5 000 000 -5 000 000 92 381 000 92 381 000
Reserve 5 000 000 5 000 000 5 000 000 5 000 000

Insgesamt 94 407 518 94 407 518 97 381 000 97 381 000

Bezeichnung:
Dienstbezüge und sonstige Ansprüche des Statutspersonals
Erläuterungen:
Folgender Text ist hinzuzufügen:
Diese Mittel decken die folgenden Ausgaben für Beamte und Zeitbedienstete, die eine im Stellenplan 
vorgesehene Planstelle innehaben und in einer Delegation der Union in Drittländern oder einer 
Delegation bei internationalen Organisationen innerhalb der Union arbeiten:
– Gehälter, Vergütungen und mit den Gehältern zusammenhängende Vergütungen,
– Krankenversicherungs-, Unfallversicherung- sowie sonstige Sozialbeiträge,
– Arbeitslosenversicherungsbeiträge für Zeitbedienstete sowie Zahlungen, die für diese Bediensteten zur 

Bildung oder Aufrechterhaltung von Versorgungsansprüchen im Herkunftsland zu leisten sind,
– sonstige Zulagen und verschiedene Vergütungen,
– Überstundenvergütungen,
– Auswirkungen der auf die Gehälter angewandten Berichtigungskoeffizienten,
– Auswirkungen der vom Rat im Laufe des Haushaltsjahres zu beschließenden etwaigen Anpassungen 

der Bezüge.
Die zweckgebundenen Einnahmen gemäß Artikel 18 Absatz 1 der Haushaltsordnung werden 
veranschlagt auf: p.m.
Voraussetzungen für die Freigabe der Reservemittel:
Folgender Text ist hinzuzufügen:
Die Mittel werden aus der Reserve freigegeben, sobald ein formeller Beschluss über die Eröffnung einer 
EU-Delegation im Iran gefasst wurde.
Rechtsgrundlagen:
Folgender Text ist hinzuzufügen:
Beschäftigungsbedingungen für die sonstigen Bediensteten der Europäischen Union.
Regeln des EAD für die Ernennung der Beamten und ihre Vergütung sowie sonstige finanzielle 
Bestimmungen des EAD.
Richtlinie 2000/78/EG des Rates vom 27. November 2000 zur Festlegung eines allgemeinen Rahmens für 
die Verwirklichung der Gleichbehandlung in Beschäftigung und Beruf (ABl. L 303 vom 2.12.2000, S. 
16).
Verordnung (EG, Euratom) Nr. 1605/2002 des Rates vom 25. Juni 2002 über die Haushaltsordnung für 
den Gesamthaushaltsplan der Europäischen Gemeinschaften (ABl. L 248 vom 16.9.2002, S. 1).
Verhaltenskodex für die Einstellung von Personen mit Behinderungen, der vom Präsidium des 
Europäischen Parlaments mit Beschluss vom 22. Juni 2005 angenommen wurde.

-------------------------------
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EINZELPLAN X — EUROPÄISCHER AUSWÄRTIGER DIENST
Hinzufügen: 3 0 0 2

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

3 0 0 2 21 155 943 21 155 943 -1 200 000 -1 200 000 22 310 000 22 310 000
Reserve 1 200 000 1 200 000 1 200 000 1 200 000

Insgesamt 21 155 943 21 155 943 23 510 000 23 510 000

Bezeichnung:
Sonstige Personalausgaben
Erläuterungen:
Folgender Text ist hinzuzufügen:
Diese Mittel decken die folgenden Ausgaben der Delegationen der Europäischen Union in Drittländern 
und der Delegationen bei internationalen Organisationen innerhalb der Union:
– Ausgaben für die Entsendung beigeordneter Sachverständiger (mit Hochschulabschluss) in die 

Delegationen der Europäischen Union,
– Kosten der für junge Diplomaten aus den Mitgliedstaaten und aus Drittländern veranstalteten 

Seminare,
– Kosten für die Abordnung oder zeitweilige Verwendung von Beamten der Mitgliedstaaten in den 

Delegationen,
– Einrichtungs- bzw. Wiedereinrichtungsbeihilfe der Bediensteten, die infolge des Dienstantritts, der 

Verwendung an einem neuen Dienstort oder des endgültigen Ausscheidens aus dem Dienst den 
Wohnsitz wechseln und sich an einem anderen Ort wieder einrichten müssen,

– Reisekosten der Bediensteten (einschließlich derjenigen ihrer Familienangehörigen), die infolge des 
Dienstantritts, der Verwendung an einem neuen Dienstort oder des endgültigen Ausscheidens aus 
dem Dienst anfallen,

– Umzugskosten der Bediensteten, die infolge des Dienstantritts, der Verwendung an einem neuen 
Dienstort oder des endgültigen Ausscheidens aus dem Dienst den Wohnsitz wechseln und sich an 
einem anderen Ort wieder einrichten müssen,

– verschiedene Kosten und Vergütungen für sonstige Bedienstete, einschließlich Rechtsberatung,
– Ausgaben für Einstellungsverfahren von Beamten, Bediensteten auf Zeit, Vertragsbediensteten und 

örtlichen Bediensteten, insbesondere die Kosten für Annoncen, Reise- und Aufenthaltskosten sowie 
Unfallversicherung der zu Prüfungen und Vorstellungsgesprächen eingeladenen Bewerber, die 
Kosten für gemeinsame Einstellungsprüfungen und die Kosten für die ärztliche Untersuchung vor der 
Einstellung,

– Kosten für die Beschaffung, Erneuerung, Umgestaltung und Wartung medizinischer Geräte in den 
Delegationen,

– Kosten der jährlichen ärztlichen Untersuchung der Beamten, Vertragsbediensteten und örtlichen 
Bediensteten, einschließlich der in diesem Zusammenhang vorgenommenen Untersuchungen und 
Analysen; medizinische und zahnärztliche Beratungsleistungen sowie Kosten für AIDS-
Präventionsmaßnahmen am Arbeitsplatz,

– Ausgaben für kulturelle Veranstaltungen sowie für Tätigkeiten zur Förderung der gesellschaftlichen 
Beziehungen zwischen abgeordneten und örtlichen Bediensteten,

– pauschale Aufwandsentschädigung für Beamte, denen im Zuge der Wahrnehmung ihrer Tätigkeit 
regelmäßig Repräsentationskosten entstehen, Erstattung der Ausgaben, die von entsprechend 
ermächtigten Beamten verauslagt werden, um ihren Repräsentationsverpflichtungen im Namen der 
Kommission und/oder des EAD, im dienstlichen Interesse und im Rahmen ihrer dienstlichen Tätigkeit 
nachzukommen (für die Delegationen innerhalb des Gebiets der Union deckt die pauschale 
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Aufwandsentschädigung einen Teil der Wohnkosten),
– Fahrtkosten, Dienstreisetagegelder sowie Nebenkosten oder außergewöhnliche Auslagen, die bei 

Erledigung eines dienstlichen Auftrags durch Beamte und sonstige Bedienstete entstehen,
– Beförderungskosten und Tagegelder für erfolgreiche Bewerber bei der Fortbildung vor Dienstantritt,
– Beförderungskosten und Tagegelder im Zusammenhang mit Kranken- und Verletztentransporten,
– Ausgaben aufgrund von Krisensituationen, einschließlich Fahrtkosten, Unterbringung und 

Tagegelder,
– Ausgaben für Fortbildung und für Sprachkurse, die darauf abzielen, die Fertigkeiten des Personals 

sowie die Leistungsfähigkeit des Dienstes zu verbessern:
– Honorare von Sachverständigen, die für die Ermittlung der Bedürfnisse sowie für die Konzeption, 

Ausarbeitung, Betreuung, Bewertung und für das Follow-up der Fortbildungen herangezogen 
werden,

– Honorare von Beratern, die in verschiedenen Bereichen, insbesondere in den Bereichen 
Organisationsmethoden, Planung, Management, Strategie, Qualitätssicherung und 
Personalverwaltung, herangezogen werden,

– Ausgaben für die Konzeption, Betreuung und Bewertung der von den Kommissionsdienststellen in 
Form von Kursen, Seminaren und Konferenzen organisierten Fortbildung (Ausbilder/Vortragende 
und deren Fahrt- und Aufenthaltskosten sowie Lehrmittel),

– Ausgaben für die praktische und logistische Organisation der Kurse, einschließlich Miete von 
Räumlichkeiten, Beförderungskosten, Anmietung von Lehrmaterial für Seminare auf lokaler und 
regionaler Ebene sowie diverse damit verbundene Bewirtungskosten, 

– Kosten für die Teilnahme an Konferenzen und Symposien sowie Gebühren für die Mitgliedschaft in 
wissenschaftlichen oder Berufsverbänden,

– Fortbildungsausgaben im Zusammenhang mit Publikationen und Information, für entsprechende 
Websites sowie für den Erwerb von Lehrmaterial, Abonnements und Lizenzen für Fernschulungen, 
Ausgaben für Bücher, Presse und Multimediaprodukte.

Die zweckgebundenen Einnahmen gemäß Artikel 18 Absatz 1 der Haushaltsordnung werden 
veranschlagt auf: p.m.
Voraussetzungen für die Freigabe der Reservemittel:
Folgender Text ist hinzuzufügen:
Die Mittel werden aus der Reserve freigegeben, sobald ein formeller Beschluss über die Eröffnung einer 
EU-Delegation im Iran gefasst wurde.

-------------------------------
EINZELPLAN X — EUROPÄISCHER AUSWÄRTIGER DIENST
Hinzufügen: 3 0 0 3

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

3 0 0 3 88 198 482 88 198 482 -5 000 000 -5 000 000 88 749 000 88 749 000
Reserve 5 000 000 5 000 000 5 000 000 5 000 000

Insgesamt 88 198 482 88 198 482 93 749 000 93 749 000

Bezeichnung:
Gebäude und Nebenkosten
Erläuterungen:
Folgender Text ist hinzuzufügen:
Diese Mittel decken die folgenden Ausgaben der Delegationen der Europäischen Union in Drittländern 
und der Delegationen bei internationalen Organisationen innerhalb der Union:
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– Befristete Wohnkostenzulage und Tagegelder für Beamte, Bedienstete auf Zeit und 
Vertragsbedienstete,

– im Zusammenhang mit Gebäudemiet- und -nebenkosten der Delegationen in Drittländern:
– für alle Gebäude oder Gebäudeteile in Drittländern, in denen Büros von Delegationen oder 

außerhalb der Union Dienst tuende Beamte untergebracht sind: Mieten (einschließlich befristete 
Wohnkostenzulage) und damit verbundene Abgaben, Versicherungsprämien, Ausgaben für 
Umbauten und größere Reparaturarbeiten, laufende Aufwendungen für die Sicherheit von 
Personen und Gegenständen (Chiffriereinrichtungen, Safes, Gitter usw.),

– für alle Gebäude oder Gebäudeteile in Drittländern, in denen sich sowohl Büros der Delegationen 
als auch Wohnungen der Delegationsmitglieder befinden: Wasser-, Gas-, Elektrizitäts- und 
Heizungskosten, Kosten für Wartung und Instandsetzung, Herrichtungsarbeiten und Umzüge von 
Dienststellen sowie sonstige laufende Ausgaben (insbesondere Straßenreinigungs- und 
Müllabfuhrgebühren, Beschaffung von Beschilderungsmaterial usw.),

– im Zusammenhang mit Gebäudemiet- und -nebenkosten der Delegationen innerhalb des Gebietes der 
Union:
– für alle Gebäude oder Gebäudeteile, in denen Büros von Delegationen untergebracht sind: 

Mieten, Wasser-, Gas-, Elektrizitäts- und Heizungskosten, Versicherungsprämien, Ausgaben für 
Wartung und Instandsetzung, für Umbauten und größere Reparaturarbeiten, Ausgaben für die 
Sicherheit, insbesondere Gebäudeüberwachungsverträge, Miete und Wartung von Feuerlöschern, 
Anschaffung und Wartung von Brandbekämpfungsgeräten, Ersatzbeschaffung für die 
Ausrüstung des freiwilligen Brandschutzpersonals, gesetzlich vorgeschriebene Kontrollen usw.,

– für Gebäude oder Gebäudeteile, in denen Beamte untergebracht sind: Erstattung der Ausgaben 
für die Sicherheit der Wohnungen,

– Ausgaben für den Erwerb von Grundstücken und Gebäuden (Kauf oder Mietkauf) sowie für den Bau 
von Büro- oder Wohngebäuden, einschließlich Voruntersuchungen und verschiedene Honorare.

Die zweckgebundenen Einnahmen gemäß Artikel 18 Absatz 1 der Haushaltsordnung werden 
veranschlagt auf: p.m.
Voraussetzungen für die Freigabe der Reservemittel:
Folgender Text ist hinzuzufügen:
Die Mittel werden aus der Reserve freigegeben, sobald ein formeller Beschluss über die Eröffnung einer 
EU-Delegation im Iran gefasst wurde.
BEGRÜNDUNG:
Der Vertrag von Lissabon sieht vor, dass bilaterale Beziehungen zwischen der EU und einem Gastland nicht 
länger durch die Botschaft des jeweiligen amtierenden EU-Ratsvorsitzes wahrgenommen werden, sondern 
durch die EU-Delegation. Die EU ist in 162 Ländern außerhalb der EU, also in fast allen Mitgliedstaaten der 
Vereinten Nationen, diplomatisch akkreditiert. Es gibt jedoch keine EU-Delegation im Iran, was angesichts 
der politischen Bedeutung der Beziehungen zwischen der EU und dem Iran unverständlich ist. Deshalb wird 
vorgeschlagen, die entsprechenden Haushaltslinien für den EAD aufzustocken, damit der EAD eine 
Delegation im Iran eröffnen kann.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5036 === AFET/5036 ===

von María Muñiz De Urquiza, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------
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EINZELPLAN X — EUROPÄISCHER AUSWÄRTIGER DIENST
Posten 3 0 0 0 — Dienstbezüge und sonstige Ansprüche des Statutspersonals
die Zahlenangaben und Bedingungen für die Freigabe der Reserve sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

3 0 0 0 94 407 518 94 407 518 97 381 000 97 381 000 89 081 000 89 081 000 3 850 000 3 850 000 92 931 000 92 931 000
Reserve 5 000 000 5 000 000 5 000 000 5 000 000

Insgesamt 94 407 518 94 407 518 97 381 000 97 381 000 89 081 000 89 081 000 8 850 000 8 850 000 97 931 000 97 931 000

Voraussetzungen für die Freigabe der Reservemittel:
Folgender Text ist hinzuzufügen:
Die Mittel werden aus der Reserve freigegeben, sobald ein formeller Beschluss über die Eröffnung einer 
EU-Delegation in den Vereinigten Arabischen Emiraten gefasst wurde.

-------------------------------
EINZELPLAN X — EUROPÄISCHER AUSWÄRTIGER DIENST
Posten 3 0 0 1 — Externes Personal und externe Leistungen
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

3 0 0 1 52 708 170 52 708 170 60 098 000 60 098 000 60 048 000 60 048 000 155 000 155 000 60 203 000 60 203 000
Reserve

Insgesamt 52 708 170 52 708 170 60 098 000 60 098 000 60 048 000 60 048 000 155 000 155 000 60 203 000 60 203 000

-------------------------------
EINZELPLAN X — EUROPÄISCHER AUSWÄRTIGER DIENST
Posten 3 0 0 2 — Sonstige Personalausgaben
die Zahlenangaben und Bedingungen für die Freigabe der Reserve sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

3 0 0 2 21 155 943 21 155 943 23 510 000 23 510 000 22 808 000 22 808 000 -433 000 -433 000 22 375 000 22 375 000
Reserve 1 200 000 1 200 000 1 200 000 1 200 000

Insgesamt 21 155 943 21 155 943 23 510 000 23 510 000 22 808 000 22 808 000 767 000 767 000 23 575 000 23 575 000

Voraussetzungen für die Freigabe der Reservemittel:
Folgender Text ist hinzuzufügen:
Die Mittel werden aus der Reserve freigegeben, sobald ein formeller Beschluss über die Eröffnung einer 
EU-Delegation in den Vereinigten Arabischen Emiraten gefasst wurde.

-------------------------------
EINZELPLAN X — EUROPÄISCHER AUSWÄRTIGER DIENST
Posten 3 0 0 3 — Gebäude und Nebenkosten
die Zahlenangaben und Bedingungen für die Freigabe der Reserve sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

3 0 0 3 88 198 482 88 198 482 93 749 000 93 749 000 92 649 000 92 649 000 -3 250 000 -3 250 000 89 399 000 89 399 000
Reserve 5 000 000 5 000 000 5 000 000 5 000 000

Insgesamt 88 198 482 88 198 482 93 749 000 93 749 000 92 649 000 92 649 000 1 750 000 1 750 000 94 399 000 94 399 000
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Voraussetzungen für die Freigabe der Reservemittel:
Folgender Text ist hinzuzufügen:
Die Mittel werden aus der Reserve freigegeben, sobald ein formeller Beschluss über die Eröffnung einer 
EU-Delegation in den Vereinigten Arabischen Emiraten gefasst wurde.

-------------------------------
EINZELPLAN X — EUROPÄISCHER AUSWÄRTIGER DIENST
Posten 3 0 0 4 — Sonstige Verwaltungsausgaben
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

3 0 0 4 23 477 221 23 477 221 23 857 000 23 857 000 23 337 000 23 337 000 670 000 670 000 24 007 000 24 007 000
Reserve

Insgesamt 23 477 221 23 477 221 23 857 000 23 857 000 23 337 000 23 337 000 670 000 670 000 24 007 000 24 007 000

BEGRÜNDUNG:
In Einklang mit der Entschließung des Europäischen Parlaments vom 24. März 2011 zu den Beziehungen 
der Europäischen Union zum Golf-Kooperationsrat sollte eine EU-Delegation in den Vereinigten Arabischen 
Emiraten eingerichtet werden, um die Zusammenarbeit der EU mit dem Golf-Kooperationsrat zu 
intensivieren und so die Rolle der EU in der Golfregion zu stärken.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5051 === AFET/5051 ===

von Roberto Gualtieri, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

EINZELPLAN X — EUROPÄISCHER AUSWÄRTIGER DIENST
Posten 3 0 0 1 — Externes Personal und externe Leistungen
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

3 0 0 1 52 708 170 52 708 170 60 098 000 60 098 000 60 048 000 60 048 000 50 000 50 000 60 098 000 60 098 000
Reserve

Insgesamt 52 708 170 52 708 170 60 098 000 60 098 000 60 048 000 60 048 000 50 000 50 000 60 098 000 60 098 000

BEGRÜNDUNG:
Wiedereinsetzung der Mittelansätze des Haushaltsplanentwurfs (HE).

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5024 === AFET/5024 ===

von Franziska Katharina Brantner, Barbara Lochbihler, María Muñiz De Urquiza, Michael Gahler, Marietje 
Schaake, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten, Cornelia Ernst

-------------------------------
EINZELPLAN X — EUROPÄISCHER AUSWÄRTIGER DIENST
Posten 3 0 0 0 — Dienstbezüge und sonstige Ansprüche des Statutspersonals
die Zahlenangaben und Bedingungen für die Freigabe der Reserve sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen
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Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

3 0 0 0 94 407 518 94 407 518 97 381 000 97 381 000 89 081 000 89 081 000 3 960 000 3 960 000 93 041 000 93 041 000
Reserve 5 000 000 5 000 000 5 000 000 5 000 000

Insgesamt 94 407 518 94 407 518 97 381 000 97 381 000 89 081 000 89 081 000 8 960 000 8 960 000 98 041 000 98 041 000

Voraussetzungen für die Freigabe der Reservemittel:
Folgender Text ist hinzuzufügen:
Die Mittel werden aus der Reserve freigegeben, sobald ein formeller Beschluss über die Eröffnung einer 
EU-Delegation im Iran gefasst wurde.

-------------------------------
EINZELPLAN X — EUROPÄISCHER AUSWÄRTIGER DIENST
Posten 3 0 0 1 — Externes Personal und externe Leistungen
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

3 0 0 1 52 708 170 52 708 170 60 098 000 60 098 000 60 048 000 60 048 000 770 000 770 000 60 818 000 60 818 000
Reserve

Insgesamt 52 708 170 52 708 170 60 098 000 60 098 000 60 048 000 60 048 000 770 000 770 000 60 818 000 60 818 000

-------------------------------
EINZELPLAN X — EUROPÄISCHER AUSWÄRTIGER DIENST
Posten 3 0 0 2 — Sonstige Personalausgaben
die Zahlenangaben und Bedingungen für die Freigabe der Reserve sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

3 0 0 2 21 155 943 21 155 943 23 510 000 23 510 000 22 808 000 22 808 000 -323 000 -323 000 22 485 000 22 485 000
Reserve 1 200 000 1 200 000 1 200 000 1 200 000

Insgesamt 21 155 943 21 155 943 23 510 000 23 510 000 22 808 000 22 808 000 877 000 877 000 23 685 000 23 685 000

Voraussetzungen für die Freigabe der Reservemittel:
Folgender Text ist hinzuzufügen:
Die Mittel werden aus der Reserve freigegeben, sobald ein formeller Beschluss über die Eröffnung einer 
EU-Delegation im Iran gefasst wurde.

-------------------------------
EINZELPLAN X — EUROPÄISCHER AUSWÄRTIGER DIENST
Posten 3 0 0 3 — Gebäude und Nebenkosten
die Zahlenangaben und Bedingungen für die Freigabe der Reserve sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

3 0 0 3 88 198 482 88 198 482 93 749 000 93 749 000 92 649 000 92 649 000 -2 950 000 -2 950 000 89 699 000 89 699 000
Reserve 5 000 000 5 000 000 5 000 000 5 000 000

Insgesamt 88 198 482 88 198 482 93 749 000 93 749 000 92 649 000 92 649 000 2 050 000 2 050 000 94 699 000 94 699 000

Voraussetzungen für die Freigabe der Reservemittel:
Folgender Text ist hinzuzufügen:
Die Mittel werden aus der Reserve freigegeben, sobald ein formeller Beschluss über die Eröffnung einer 
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EU-Delegation im Iran gefasst wurde.
-------------------------------

EINZELPLAN X — EUROPÄISCHER AUSWÄRTIGER DIENST
Posten 3 0 0 4 — Sonstige Verwaltungsausgaben
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

3 0 0 4 23 477 221 23 477 221 23 857 000 23 857 000 23 337 000 23 337 000 970 000 970 000 24 307 000 24 307 000
Reserve

Insgesamt 23 477 221 23 477 221 23 857 000 23 857 000 23 337 000 23 337 000 970 000 970 000 24 307 000 24 307 000

BEGRÜNDUNG:
Der Vertrag von Lissabon sieht vor, dass bilaterale Beziehungen zwischen der EU und einem Gastland nicht 
länger durch die Botschaft des jeweiligen amtierenden EU-Ratsvorsitzes wahrgenommen werden, sondern 
durch die EU-Delegation. Die EU ist in 162 Ländern außerhalb der EU, also in fast allen Mitgliedstaaten der 
Vereinten Nationen, diplomatisch akkreditiert. Es gibt jedoch keine EU-Delegation im Iran, was angesichts 
der politischen Bedeutung der Beziehungen zwischen der EU und dem Iran unverständlich ist. Deshalb wird 
vorgeschlagen, die entsprechenden Haushaltslinien für den EAD aufzustocken, damit der EAD eine 
Delegation im Iran eröffnen kann.

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5052 === AFET/5052 ===

von Roberto Gualtieri, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

EINZELPLAN X — EUROPÄISCHER AUSWÄRTIGER DIENST
Posten 3 0 0 2 — Sonstige Personalausgaben
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

3 0 0 2 21 155 943 21 155 943 23 510 000 23 510 000 22 808 000 22 808 000 702 000 702 000 23 510 000 23 510 000
Reserve

Insgesamt 21 155 943 21 155 943 23 510 000 23 510 000 22 808 000 22 808 000 702 000 702 000 23 510 000 23 510 000

BEGRÜNDUNG:
Wiedereinsetzung der Mittelansätze des Haushaltsplanentwurfs (HE).

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5053 === AFET/5053 ===

von Roberto Gualtieri, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

EINZELPLAN X — EUROPÄISCHER AUSWÄRTIGER DIENST
Posten 3 0 0 3 — Gebäude und Nebenkosten
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

3 0 0 3 88 198 482 88 198 482 93 749 000 93 749 000 92 649 000 92 649 000 1 100 000 1 100 000 93 749 000 93 749 000
Reserve
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Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

Insgesamt 88 198 482 88 198 482 93 749 000 93 749 000 92 649 000 92 649 000 1 100 000 1 100 000 93 749 000 93 749 000

BEGRÜNDUNG:
Wiedereinsetzung der Mittelansätze des Haushaltsplanentwurfs (HE).

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5054 === AFET/5054 ===

von Roberto Gualtieri, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

EINZELPLAN X — EUROPÄISCHER AUSWÄRTIGER DIENST
Posten 3 0 0 4 — Sonstige Verwaltungsausgaben
Die Zahlen sind wie folgt zu ändern:

Haushaltsplan 2011 Entwurf des Haushaltsplans 
2012 Standpunkt des Rates 2012 Differenz Neuer Betrag

Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen Verpflichtung

en Zahlungen Verpflichtung
en Zahlungen

3 0 0 4 23 477 221 23 477 221 23 857 000 23 857 000 23 337 000 23 337 000 520 000 520 000 23 857 000 23 857 000
Reserve

Insgesamt 23 477 221 23 477 221 23 857 000 23 857 000 23 337 000 23 337 000 520 000 520 000 23 857 000 23 857 000

BEGRÜNDUNG:
Wiedereinsetzung der Mittelansätze des Haushaltsplanentwurfs (HE).

=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-=-==-=-=-=

Abänderungsentwurf 5029 === AFET/5029 ===

von Franziska Katharina Brantner, Ausschuss für auswärtige Angelegenheiten
-------------------------------

EINZELPLAN X — EUROPÄISCHER AUSWÄRTIGER DIENST
Anhang S 1 — Einzelplan X — Europäischer Auswärtiger Dienst
Die Erläuterungen sind wie folgt zu ändern:
Der Text ist wie folgt zu ändern:

2012 2011
Auf den EAD zu übertragende StellenFunktions- und Besoldungsgruppe 

Dauerplanstellen Planstellen auf Zeit
Dauerplanstellen Planstellen auf Zeit 

AD 16 12 12
AD 15 38 38
AD 14 69108 1 68 2
AD 13 156

207
1 156 1

AD 12 243
183

235 8

AD 11 71
69

71

AD 10 88
78

75 7

AD 9 82
80

61 23

AD 8 44
39

36

AD 7 61
53

55
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AD 6 41
36

30

AD 5 33
25

41 1

AD insgesamt 938
928

2
2

878
878

42
42

AST 11 31 18
AST 10 27 18
AST 9 51 53
AST 8 62 1 39 1
AST 7 102 97
AST 6 112 106
AST 5 125 123
AST 4 58 83
AST 3 55 40
AST 2 68 73
AST 1 38 72
AST insgesamt 729

729
1
1

722
722

1
1

AD und AST insgesamt
AD und AST insgesamt

1 667
1657 1

3
3

1 600 
1 600 23

43
43

Gesamtpersonalbestand
Gesamtpersonalbestand

1 670
1660

1 643
1 643

BEGRÜNDUNG:
Der Stellenplan des EAD wird abgeändert, um die erheblichen Aufstockungen in den höheren 
Besoldungsgruppen AD 13 und AD 14 zu beschneiden, da die dahinterstehende Personalpolitik des EAD 
schwer zu verstehen ist. Die Umwandlung von Stellen auf Zeit in Dauerplanstellen wurde dagegen 
akzeptiert.

                                               
1 Darunter 6 Beförderungen ad personam: zwei AD 15 nach AD 16, drei AD 14 nach AD 15 und ein AD 13 

nach AD 14.
2Darunter 6 Beförderungen ad personam: zwei AD 15 nach AD 16, drei AD 14 nach AD 15 und ein AD 13 

nach AD 14.
3Darunter 6 Beförderungen ad personam: zwei AD 15 nach AD 16, drei AD 14 nach AD 15 und ein AD 13 

nach AD 14.


